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Deutscher KeeresberLcht .
(« bendbericht.)

Erweiter «mg der Erfolge . 16,000 Gefangene ,
200 Geschütze erbeutet .

MTB . verlin . 22. Mir, , abends . (Amtlich.) Die Er-
'°lge des gestrigen Tage» in den Kämpfen zwischen A r r a s

La Före wurden in Fortführung unserer Angriffe
^Deitert.

isooo Gefangen «, 206 Geschütze werden bis-
gemeldet.
Bor Berdu « blieb der Feuerkampf gesteigert.
Bon den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues.

vie Erfolge der Offensive.
. WTB . verlin . 22. März . (Nicht amtl .) Am 21 . März
W die deutsche Offensive an der Westfront eingesetzt . Sie rich¬
te sich zunächst gegen die Engländer . Die Artillerieschlacht
^ rannte beim Morgengrauen . Schon nach wenigen Stun -
?* äußerst ergiebiger Feuerwirkung trat die deutsche Znfan -

um 10 Uhr vormittags zwischen der Srarpe und der ' Oise
£ ein«r Ausdehnung von rund 80 Kilometern zum Sturme
^ In hartem für den Feind äußerst blutigen Kampfe nahmen
^ in breiten Abschnitten überall die englische Linie . Der den
Isländern völlig überraschend kommende Angriff entriß

wichtige Abschnitte ihres sorgsam vorbereiteten und stark
Abgebauten Kampfgeländes . Obwohl ein dichter Nebel, der

später der Sonne wich, die Kampstätigkeit anfangs be-
Huberte , war doch der Erfolg unerwartet groß.
U Die Einbußen der tapfer und zähe sich wehrenden Eng-
,^ ü>er an Toten . Verwundeten und Gefangenen find sehr
f °*t , die deutschen Verluste überraschend gering . Dieser erste
-^ ßkampstag endete verheißungsvoll für die deutschen Waf -

Der Geist der Truppen ist von freudiger Siegeszuversicht
» ? agen . Die Bellte an Gefangenen, Geschützen und sonstigem
jh^ gsinateriaX konnte noch nicht endgiltig festgestellt werden,

jetzt sind 18 COO Gefangene und 200 Geschütze gemeldet.
•

Berlin . 28 . März , In der freisinnigen Zeitung «
M es : „Die Würfel rollen . Es bandelt sich für uns um Sein oder

t.fWtiit, um die bittere , aber unbedingt notwendige Verteidigung
was wir von unseren Bätern ererbt und in der bisherigen

h. i^>ensarbeit dazu erworben haben . Die Regierungen der Entente
W 11 alle Anerbietungsn der Mittelmächte zurückgewiesen , unbeküm-
K l Um das Schicksal der eigenen Völker. Gewaltig und unmenschlich
^ gewiß die Anitrengungen , die unsere tapferen Soldaten auf sich
!̂ « n müssen . Großes wird auch von den Daheimgebliebenen vcr -
w ® -

_ Sie werden es leisten, indem sie ihre eigenen Kümmernisse
^ tasten ohne Murren auf sich nehmen zugunsten des Gemeinwohls .

«em gilt es. jetzt auch zuhause die Einheitsfront streng einzu-

H«, ^ » Kreuzzeitnng " sagt : „Mit berechtigtem vertrauen
wir auch der weiteren Leitung des RieZenkampfes im Westen

be
'Äeti . Wir halten uns frei von überschwenglichen Hoffnungen,

^ wir wissen , daß uns ein leichter Sieg nicht beschieden sein kann,' wir haben die Zuversicht, daß diese Kämpfe zum Siege führen .
"

^ oger - Steiner über den Entsch » idungs »
kämpf im Westen .

l Verlin , 22 . März . Ein Budapests? Berichterstatter hatte
»L. - A.

" zufolge ein« Unterredung mit dem österreichisch-
frischen Kriegsminister General Stöger -Steiner . Ueber die

ilche West -Offensive sagte der Minister :
tu Die Stimmung aller maßgebenden Faktoren ist zuversicht-
^7 Ich kenne die De-tttschen und weiß, daß ste gründlich und
^ Vorbereiten , was ste unternehmen . Jetzt hatten ste Zeit
^ Vorbereitungen. Zch bin überzeugt , daß sich die Lage für
î . ^ tttlich gestalten wird . Auf die Frage über den allge«
iei,

nei1 Frieden antwortete der Kriegsminister : Provhe -
I,

' ''gen sind zu vermeiden , aber ich glaube , daß wir nicht sehr
vom allgemeinen Frieden find.

"

Englischer Bericht .
London, 22 . März . (Nicht amtlich . ) Englischer Heeres«

''ti rs
t>om 21 •> abends ' Gegen 8 Uhr heute früh wurde , nach fiefti«

>
5n Mchü <iK «cr von beiden Seiten mit Sprenggranaten und Gas -

auf unsere vorderen Gräben und weiter zurück gelegene
mächtige Infanterieangriffe ausgeführt . Auf einer Front

h o ** 80 Meilen Ausdehnung vorn Oife-Fluß in der Gegend von
tyt <tr

e ^ zum Sense-Fluß in der Gegend von Croifilles . Feind -
^ s^ tilleriedemonstrationen fanden auf einer ausgedehnten Front
°«ti,

'3 des La Bassöe - Kanals und bei Ppern statt . Der Angriff , von
^ eits seit einiger Zeit bekannt war , daß er sich in Borberei -

[%
'
t

"«fand , wurde mit größter Heftigkeit und Entschlossenheit
?|i) ^ b« ganzen Tages ausgeführt . Im Laufe des Kampfes

f% 0 ?T Feind durch unsere Vorpoitenftellungen hindurch, und es
foin in unsere Kampfstellungen an einein gewissen Teile der

Anzubrechen . Der Angriff wurde in breiten Massen ausge -
^ fe .

n)) *a m ben beteiligten deutschen Truppen , die außerordent -
N ^ - r« Verluste hatten , sehr teuer zu stehen . Das schwere Rin -
fibw U',tt an der gctv,en Front an . Starke Massen feindlicher Ver °

s -'^ ^ struppen rrmrden wäHrend des Tages beobachtet, tote sie
. Verschiedene
besonders vor¬

de?! Kindlichen Linien vorwärts ixweaten .
Divifioiten' die für den großen Angrtff l

waren wurden bereit » festgestellt , darunter Einheiten der
% e?j - ^ beutete Landkarten ( ? ) , auf denen die Pläne des Gegners

"
e
e* .twren - lassen erkennen, daß er an keiner Stelle der lan -

ifj ^ riffsfront fein Ziel erreicht hat.
^ ^ rgefchlagenheit der engli

2K . März . Nach einer eig »n »n Meldung der
Allgem. Ztg .«

' ist die englische Presse niedergeschlagen

s ch t n Presse .

über die ersten deutschen Erfolge bei der neuen !>ffenfive am
der Westfro-nt.

Englische Besorgnis .
Sch. Genf , 23. März . (Privattel . ) Der „ Maadeb . Ztg."

wird von hier berichtet : Eine „Temps " -Depesche aus dem eng-
tischen Hauptquartier besagt: Der Feind hat durch eine
große Uebermacht an Menschen und Artillerie
einen Anfangserfolg davongetragen . Man hofft ( !) ,
dem Vordringen des Feindes in der dritten englischen
Linie durch die herbeigeschafften Verstärkungen erfolgreich
Wider st and leisten zu können, (g. K.)

MTB . London, 22 . März . (Nicht amtlich,) Der Korrespondent
des Reuterschen Bureaus an der britischen Front drahtet abends :
Di« Deutschen scheinen dadurch, daß sie . von starker Artillerie unter -
stützt, große Massen in den Kampf warfen , in die Frontlinie zwi -
schen Scarpe und Vendreuil eingedrungen zu sein . Wenn wir nicht
die notwendigen Eegenmaßrege! ergreifen , so fei die Gssamtlage für
den Augenblick erschüttert. ( ! !)

Sch. Berlin , 23. März . (Privattel .) Der „Lokalanz."
meldet : Ein von uns aufgefangener englischer Funk -
s p r u ch besagt, daß unsere Artilleriewirkung eine
Panik hervorgerufen habe, die es augenblicklich nicht g e -
statte , sich ein richtiges Bild von der Lage zu
machen , (g . K .)
Die deutfchenTruppen indie dritte englische

Stellung eingedrungen .
Sch. Berlin , 22. März . (Privattel .) Das „Berl . Tgbl ."

meldet aus dem Hauptquartier : Unsere Truppen sind
bereits in die dritte englische Stellung ringe -
d r u n g e n. (g. K .) ..

Räumung Verduns .
Sch. Genf , 23. März . (Privattel .) Der „Neuen Hamb.

Ztg ." wird von hier gemeldet: Das „Petit Journal " berichtet
von der französischen Front : Die Militärbehörden
haben Befehl gegeben, soweit noch möglich , die Zivil -
bevölkernng aus Berdun fortzuschaffen . Die
feindliche Artillerie arbeitet mit solcher Stärke , daß die
ersten Linien in dichte gelb - schwarze Rauch -
wölken gehüllt sind , was die Maßnahmen äußerst
e r f ch w e r t. (g. K.)

hoAand mter dem Ententedruck.
Zur Haltung Hollands .

MTB . Haag, 22 . März . (Nicht amtl .) In der Zweiten Kammer
erklärte der erste Minister Kort »an der Linden, daß der Minister
des Auswärtigen Luden durch Unwohlsein verhindert sei , in der
Zweiten Kammer zu erscheinen , obwohl er heute morgen in der Ersten
Kammer gesprochen habe . Der Minister betonte , daR die Regierung
bestrebt gewesen sei, die vitalen Interessen Holland» zu berücksichtigen .
Ein Ultimatum sei nicht gestellt worden, ebenso^ ;nig habe die Re¬
gierung unter dem Drucke Deutschlands gehandelt . Sie hal .e sich
lediglich durch den Notznstand beeinflussen lassen und versucht , die
beste Lösung zu fUdert. Jetzt sei das alles vorbei.

Es gäbe Augenblick» im Leben eines Staatsmannes , in denen
er den Gefühlen seines Herzens Lust machen müsse. Der Minister
fuhr fort . „Das niederländische Volk ist einig ohne Unterschied des
Ranges , der Partei und der Religion . Noch nie sind wir so einig ge-
wesen . Er hoffe , daß seine Worte auch über die Grenze gehört wer-
den, wenn er gegen das Unrecht und den Zwang einen flammenden
Protest einlege. Unsere Selbständigkeit und unser Recht sind uns
lieber als Brot . Wir werden bis an den Vettelsack getreu daran fest-
halten . (Lebhafter Beifall und Bravorufe .)
Amtlich « holländische Mitteilung Aber die

Beschlagnahme .
--- Amsterdam , 22. März. Die „Köln. Ztg.

" meldet von
hier : Amtlich wird aus dem Haag gemeldet : Laut einem am
21. März abends im Ministerium des Asußern vom hollän -
bischen Gesandten in London zugegangenen Telegramm hat die
britische Regierung als Antwort auf die Mitteilung der nieder -
landischen Regierung über die Bedingungen , unter denen sie
bereit ist , den niederländischen Schiffen die Fahrt in der ge-
fährlichen Zone für die alliierten Länder zu erlauben , bekannt
gegeben , daß die verbündeten Regierungen inzwischen sofort
mit der Beschlagnahme der Schiffe beginnen werden . Ron dem
holländischen Gesandten in Washington ist noch kein« Nachricht
in dieser Cache eingegangen.

Eine Erklärung Lord Cecils .
WTB . London, 22. März . (Nicht amtlich.) Im Unterhaus

gab Lord Robert Cecil die Erklärung ab , daß die britische und
die alliierten Regierungen beschlossen hätten , die holländischen
Schiffe , die in ihren Häfen liegen , in Besitz zu nehmen. Sie würden
versuchen , mit den Rheder » zu einer Vereinbarung wegen Bezahlung
und Versicherung zu gelangen . Am Ende des Krieges würden sie
diese Schiffe zurückgeben oder die verlorenen ersetzen. Sie würden
die Eigentümer der Schiffe für diese Anleihe , die durch das Vor»
gehen des Feindes verursacht worden sei , entschädig? « und sich ver-
pflichten, die holländischen Schiffe , die vot : heute ob holländische
fS£??n verlassen, nicht ohne Vereinbarung

' in den Dienst zu stellen .
Endlich würden sie 20 080 Tonnen Weizen oder die entsprechende
Meitae Mehl in einem nord»meri ?anischen H®feit sobald wie möglich
Rit Holland b«»«iHellen und d« «dbe Menge m ein« n süÄamiritnni -
schm Hafen.

Wilson » Begründung .
>=^ Amsterdam, 22 . März . (Privattel . ) Die „Köln . Ztg .

"
meldet von hier : Im Zusammenhang mit der Kundmachung
Wilsons , worin er d«m amerikanischen Marineamt die Er -
mächttgung der Beschlagnahme der holländischen Schiffe gibt ,
ist eine lange Erklärung des Präsidenten erschienen , die dieses
Vorgehen begründen soll. Sie gibt einen Rückblick ans die Ber -

Handlungen mit Holland, wobei natürlich Deutschland die
Schuld dafür zugeschoben wird , daß die Abmachungen mit Hol-
land nicht endgültig werden konnten.
Die Vergütungen für den benutzten hollän .

d i s ch e n Schiffsraum .
Rotterdam , 23 . März . Von hier berichtet der „Lokalanz.

" :
„Nieuwe Courant " berichtet aus den Kreisen der holländischen
Reeder, daß die alliierten Regierungen für die Benutzung der
holländischen Schiffe 40 Schilling monatlich für die Tonne be»
zahlen, während die englischen Reeder nur 12 Schilling erhal -
ten. Bei dem Verluste eines Schiffes werden 1220 Dollars für
die,Tonne vergütet .

Schwedische Stimmen .
— Stockholm , 20 . März . Die schwedische Presse beschäftigt sith

eingehend mit dem Schisfsraumraub der Entente an Holland itnd
erörtert im Anschluß daran , das geplante Schiffsraumabkommen mit
England . „Aftonbladet " weist auf die Gefahr hin . daß dadurch di»
deutsche Kohlenzufuhr abgeschnitten werden könnte. „Nyha Daa «
ligt Allehanda " erwähnt , daß nach der Berechnung deutscher Zet»
tungen die Abtretung holländischen und schwedischen Schiffsraum »
mehr als ein Vierteljahr der deutschen U -Bootsarb «it vernichten
würde . Das Blatt meint im Hinblick damuf . man könne verstehen,
daß in Deutschland große Erbitterung herrsche . Eine derartige Stirn »
mutig gegen Schweden sei aber augenblicklich besonders ungünstig
für die Lösung von Lebensfragen für Schweden, die im Ginverständ»
nis mit Deuschland erstrebt werden müßten.

ANS dem neuen Rußland .
Lustdienst im Osten .

== Brest-Litowsk , 23 . März . Das „Berl . Tagebl ." meldet
von hier : Am 16. März früh verkehrte die erste Flugzeugpost
Mischen ^Brest-Litowsk und Kiew. Sie berührte die Orte Luck.
Shitomir und Kiew , um sie mit einiger Briefpost zu versorgen.
Litwinow über die japanische Intervention .

WTB . Rotterdam , 22 . März . (Nicht amtlich.) Nach einer Mel -
dung des „Nteitwe Rotterdamschen Courant " aus London schreibt
der russische Bevollmächtigte in London Litvinow an den »Man »
cheste -' Guardian " :

„Der Grund für eine japanische Offensive in Rußland ist durch
den langen ununterbrochenen Strom von Gerüchten a>uz dem Osten,
gleichgültig ob sie offiziell bestätigt sind oder nicht , offenbar genii «
gend vorbereitet . Die Ermordung von Japanern durch die Bolsche .
wistcn, die Aufstellung oines legendarischen Armeekorps aus Öster¬
reich .-ung . und -deutschen Kriegsgefangenen , die Einnahme der russ.
Stadt Roftow am Don durch diese Kriegesgefangenen , deutsche Ge.
nerale , die als Bergleute verkleidet, durch Sibirien reisen, das
Schließen aller Banken mit Ausnahm« der deutschen , alles dies ist
zugleich mit den alten Erzählungen von Greueltaten ^ die unter der
Herrschaft der Bolschewisten begangen sein sollen, wteder hervorge-
holt worden . Dies alles muß dazu dienen , um die Intervention
Japans zu rechtfertigen."

„ ES wäre muffig , alle diese » richten Gerüchte einzeln in Abrede
zu stellen . Man kann nicht verhindern , daß sie immer wieder anwach ,
sen . Von Seiten der Alliierten werden außerdem noch andere Gründe
vorgebracht, nämlich die Notwendigkeit, dem zunehmenden deutschen
Einfluß entgegenzutreten und die Notwendigkeit, die Ordnung und
Ruhe wieder herzustellen. Es darf aber nicht vergeffen werden» daß
diese durch die Dazwifchenkunft Japan ? bedenklich ge »
stört werden soll.

Obgleich der Friede mit Deutschland formell unterzeichnet ist, kann
man ernst daran zweifeln, daß eS zwischen den deutschen Imperialisten
und den russischen Revolutionären zu einer Zusammenarbeit kommen
wird. Es wird die ganze rtlssifche Geisteskraft dazu nötig sein, dem
zunehmenden imperilaistischen Neigungen Deutschland? die Stirn zu
biete«.

Die russische Regierung erwartet zu diesem Zweck die Mitwirkung
u. die Uirterstützung van befreundeter Seite , ohne sich auf die formellen
Bündnisse einzulassen. Die Intervention Japan ? aber würde nicht nur
ein solche? Znsammengehen unmöglich machen , sondern auch zu neuen
Berwickelungen im Osten siihren. Die KampfeSstimmuug unter den
Arbeitern in Rußland nimmt forwährend zu und eS würde Deutsch»
land gerade aus diesem Grunde erleichtert werden, daS europittfch «
Nußland zn überrennen , ehe die Japaner den Baikal- See erreicht ha»
ben . Die Besetzung Sibiriens durch Japan kann für keinen der AlN»
ierten irgend einen Vorteil mit sich bringen . Die Vorteile würde«
ausschließlich Deutschland und Japan zugute kommen .

"

ANS Finnland .
WTB . Stockholm , 22 . März . (Nicht amtl . ) Laut eines

Telegramms aus Wafa an die Zeitung „Dagens Nyheter"
ist die bisherige Beute der weihen Garde bei ihrem Vorgehen
groß. Bei Lyly eroberte sie allein sechs Kanonen. Eine groß«
Zahl von roten Gardisten soll bereits abgeschnitten fein.

Ans Mumanien .
Auflösung des rumänischen Parlaments .

WTB . Bukarest 22 . März . (Nicht amtl . ) Jasfyer Zei-
tungen melden, daß das rumänische Parlament aufgelöst wird
und daß Neuwahlen bald ausgeschrieben werden.

Die rumänischen Vertreter .
WTB . B«ikgrest , 22 . März . (Nicht amtl .) Zu Vertretern

für die BerHaudlungen sind auf rumlinifcher Seite der Mini »
stcr de« A« itzern Arion , General ^ Lupescu und Oberst Mircesc«
ernannt worden.

WTB . Bukarest, 22 . März . ( Nicht amtlich.) Der Minister de,
Aeußeren, Arion , äußerte sich über feine Aufgabe wie foljt : „Ich
prüfe die von den Mittelmächten gemachten Vorschläge politischer,
finanzieller und wirtfchaftflicher Natur , um de» Vorfrieden zu einem
endgiltigen zu machen . Ich hoffe, daß es gelingen wird zu einem
für Rumänien annehmbaren , ehrenvollen Frieden zn gelangen , der
f-otrte Verminderung der Lebenskräfte des Landes darstellt . In der



mm B * DavsfW ? Presse . MMasvlatt . Smn - kaz . den 2S. Mkr , « 18 . Ur .
'
1KS .

inneren Politik stehen wir vor sozialen Fragen . deren Sösmvz im
«nasten . vollständigen Einvernehmen zu den verschiedenen blassen
und im Vertrauen des Volkes erfolgen mutz /

Deutschland und der Rrieg.
Dt « Daimler . Werke Berlin » Marienfeld

unter militärischer Aufsicht .
MTB . verlin , 22. März . (Nicht amtlich .) Der Oberbefehls -

Haber in den Marken , Generaloberst von Kessel, hat folgende Be¬
kanntmachung erlassen : „Im Hinblick darauf , datz die Daimler -
Motoren - Gesellschaft, Zweigstelle Berlin -Marienfeld mit der Daim -
ler-Motor -Eefellschast in Untertürkheim (Württemberg ) Wirtschaft-
lich und finanziell eng zusammenhängt und dah die Befugnis der vom
stellvertr . General - Kommando des 13 . (K . W .) Armeekorps über die
Datmler - Motoren -Gefellschast in Untertürkheim angeordnete mili -
tärtsche Aufficht nicht über den Befehlsbereich des 18 . Armeekorps
hinausgeht , wird hiermit auf Grund 9 S des Gesetzes des Belage ,
rungszustandes die . Daimler - Motoren - Gesellschaft, Zweigniederlassung
Berlin - Biarienfeld . ebenfalls unter militärisch « Aufsicht gestellt . Mit
der Aufsicht wird der Major Hannermann . Kommandeur der Ersatz-
abteilung der Kraftfah -rtruppen in Berlin betraut . Zu seiner Unter -
stützung wird ihm Hauptmann der Landwehr Amelung und Leutnant
der Res . Lampel von der Kriegsamtsstelle in den Marken zur Bei¬
fügung gestellt .
Die Erhöhung der Gerichts » und Anwalts -

koste « .
Berlin , i ?. März . (Telegr .1 Der dem Reichstag zugegangene

Gesetzentwurf über Kricgszuschlnge zu den Gerichtskosten, sowie zu
den Gebühren der Rechtsanwälte und der Gerichtsvollzieher bestimmt :

. $ 1 . Die irrt § deS Gerichtskostengesetzes bestimmten Gebühren »
sähe erhöhen sich bei Gegenständen im Werte : 1 . von mehr als .300
bi » 2100 M einschließlich um zwei Zehntel , 2. von mehr als 2100
biS 5400 M einschließlich um drei Zehntel , 3. von mehr als 5400
bis 10 000 M einschließlich um vier Zehntel , 4. von mehr als 10 000 Ji
um fünf Zehntel . § 2 . Gebührensätze der §§ 62 , 68 , 69 und 75 des
GerichtSkostengesetzeS erhöhen sich um ein Viertel , die Gebührensätze
der Htz 70 und 72 um die Hälfte . 8 3. Die Gebührensätze des 8 9
der Gebührenordnung für Rechtsanwälte erhöhen sich um drei Zehntel
und in der Berufungsinstanz um fünf Zehntel , für die Berechnung
der Gebühren in oer Revisionsinstanz ( § 52 der Gebührenordnung in
der Fassung deS Gesetzes vom 22 . Mai 1810 ) bleiben die bisherigen
Sätze maßgebend . § 4 . Die Gebührensätze 8 2, 4 bis 11 der Gebühren -
ordnuna für Gerichtsvollzieher erhöhen sich um drei Zehntel . § 5 . Dje
im 8 80 Satz 1 deS Gerichtskostengesetzes in der Fassung deS Gesetzes
vom 1 . Juni 1909 bestimmte Schreibyebühr von 20 Pfg . für die Seite
»rtöht sich auf 40 Pfg . Die Seite muß mindestens 32 Zeilen von durch¬
schnittlich 15 Silben enthalten . Soweit in ReichSgesetzen oder in
Landesgesetzen auf 8 80 des Gerichtskostengesetzes verwiesen ist . finden
die Vorschriften im Absatz 1 Anwendung . § 6. Die Vorschriften der
Az 1 bis 3 ftnden auf die vor dem Inkrafttreten dieses Gesetzes an-
liangig gewordenen Rechtssachen Anwendung , soweit nicht die Instanz
vor dem . Tag « deS Inkrafttretens beendigt war . Mit dem Ablauf
eines JahreS nach der Beendigung des gegenwärtigen Kriegszustandes
tritt daS Gesetz mit der Maßgabe außer Kraft , datz in den bor dem
Tage des Außerkrafttretens anhängig gewordenen Rechtssachen bis zur
Beendigung der Instanz die gerichtlichen Gebühren und die Gebühren
der Rechtsanwälte nach den Vorschriften der 88 1,biS 3 zu berech -
nen sind.

Deutscher Reichstag.
MTB . Berlin , 22 . März . Am Bundesratstisch von Payer , von

Roodern , v . d . B -usfche . Wallraf .
Vizepräsident Dr . Paasch « eröffnet die Sitzung um 12.15 Uhr .
Auf der Tagesordnung stehen zunächst Anfragen .

. Doormann (F . Vp .) fragt aus Anlaß der Flucht der
lrai^osischen Fliegeroffiziere Carros und Marschall aus deutscher Es -
sangcnj .haft , welch« Maßnahmen , zur Verhinderung ähnlicher Vor -,
kommnisse beabsichtigt seien .

Cm Vertreter der Heeresverwaltung erklärt : Di « Sicherheits -
Mitnahmen sind ergänzt worden . Immer läßt sich wegen der Ein -
Khran hing des Nachtperfoirals die Flucht nicht verhindern . In die -
« m Falle war di« Flucht nur durch verbrecherisch« Beihilfe möglich.
Die Untersuchung ist noch nicht abgeschlossen.

Abg . Büchner (11 . S .) beschwert sich über ein dauerndes Ver -
bot der Kommandantur Danzig gegen Versammlungen der unab -
hängigen Sozialdemokratie

General von Wrisberg : Die Anordnung hat nur vorüber -
gehend Kraft . Sie war aus Gründen der öffentlichen Sicherheit
notwendig .

Abg . Müller - Meiningen (F . Vp .) fragt noch möglichst so-
fortiger Entlassung , sowie Zurückziehung der alten LaMturmleute .

General von Wrisberg : Die augenblickliche Lage gestattet
die Entlassung des Jahrganges 1889 im Laufe des April . Usber
die Entlassung des Jahrganges 1870 kam, zur Zeit eine Entschei¬
dung noch nicht getroffen werden .

Abz . R y I s « l (U . S .) beschwert sich über das MttttärveM »t
für die „Leipziger Volkszeitung "

.
Oberstleutnant Schultz : Die Antwort auf unsere Anfrage

liegt noch nicht vor .
Abg . Hersfeld sU . S .) fordert Versammlungsfreiheit für die

unabhängigen Sozialdemokraten im Herzogtum Braunfchiyeig .
General von Wrisberg : Die bisherigen VersammluMen

boten keine Gewähr für die Auftechterhaltung der Ordnung . Mit -
gliederverfammlungen fmd wiederholt genehmigt worden , allerdings
nicht während des Streikes . Da durste keine Partei sich versammeln .
Eine Ausnahme ist nickst gemacht worden .

Hierauf wird der Notetat gegen die Stimmen der unab¬
hä ng igen Sozialdemokraten in zweiter und dritter Lesung a n g e .
nommen . Es folgt die

dritte Lesung des 15 Milliarden - Kredit «.
Abg . Ebert (Soz .) : Ueber die Beurteilung des russischen

Friedensvertrages haben wir keinen Zweifel gelassen . Regierung
und Reichstagsmehrheit glauben sich verpflichtet , den Randvölkern
im Osten zu überlassen , über ihre künftige Gestaltung selbst zu be-
stimmen . Der Reichskanzler darf sich durch keinerlei Widerstand von
der Erfüllung der übernommenen Pflichten abhalten lassen . Im
Westen ist leider noch keine Aussicht auf Frieden vorhanden . Das
Entgegenkommen des Reichskanzlers auf die Vorschläge des Präsi -
denten Wilson begrüßen wir . Eine Antwort Wilsons oder der bel -
gischen Regierung ist nicht erfolgt . England , Frankreich und Italien
halten fest an dem Endziel , Deutschland vernichten zu wollen . Des »
halb bewilligen wir die Kredite . Für die unerhörten Skandale in
der Preisgestaltung durch die Industrie ist auch die Reichsleitung
verantwortlich . Wir müssen die strengste Überwachung fordern . In
der Ausführung des Belagerungszustandes drangsalieren die Mili -
tärbehördcn unsere Partei und die Gewerkschaften. Eilt die mili¬
tärische Disziplin nicht auch für die kommandierenden Generale ?
Unser geduldiges Volk rn-uß verschont bleiben von gehässigen Schi -
kanen . Die Kriegsbeschädigten und die Hinterbliebenen müssen
besser versorgt werden . Das Arbeitskammergesetz muß dem Reichs -
tag baldigst zugehen . Die Arbeitsvermittelung

'
muß

'
geregelt wer -

den . Unsere heimkehrenden Krieger dürfen nicht dem lKend und der
Arbeitslosigkeit ausgeliefert werden . Auch die Wohnungsfrage muß
mit finanzieller Beihilfe des Reiches in Angriff genommen werden .
Sobald im Westen eine Verständigungsmöglichkeit zu einem Frieden
sich zeigt , der unsere Lebensinteressen berücksichtigt, muß die Regie -
»ung alles tun , um den ersehnten allgemeinen Frieden herbeizuführen .

Abg . Graf Westarp (Kons . ) : Angesichts der Vorgänge im
Westen wäre es besser gewesen , wenn die Kredite genehmigt worden
wären, , ohne Widerspruch auch nur von einer Seite zu finden .

Aog . Bernstein ( U . Sozd .) : Die deutsche Regierung hat die
Notlage Ruhlands ausgenutzt , einen Frieden zu schließen, dem der
Gegner nur unter Protest zustimmen konnte . Wir fordern einen
reinen Verständigungsfrieden und verweigern die geforderten Kredite .
Eine Ehrenpflicht Deutschlands ist die politisch« und wirWaitliche
Wiederherstellung Belgiens . Damit würden Tausend « von Menschen -
leben und Milliarden an Geld erspart werden . Wir lehnen jeden
militärischen Frieden ab . Wir wollen einen demokratischen Frieden .
Ein solcher aber ist von dieser Regierung nicht zu erwarten .

Die Kredite werden g ? gen die Stimme » der
Unabhängigen Sozialdemokrat « « angenommen .

Die Vorlage über den Nachtrogsetat betr . den Neubau eines
Gebäudes für die ReichsschulÄenverwattung wird ohne Widerspruch
in zweiter und dritter Lesung bewilligt .

Es folgt die zweite Lesung eines Gesetzes über die Kriegs zuschlage
zu den Gerichtskosten und zu den Gebühren der Rechtsanwälte und
Gerichtsvollzieher.

Die Vorlage wird auch in sofortiger dritter Lesung angenommen .
Sodann tritt das Haus in die

zweit « Lesung de » de « tsch . r » ssisch « n und de »
dentsch » finnischen Friedensvertrages

ein.
Abg . Scheidemann (Soz .) : Di « sozialistische Politik . strebt

einen Vorständigungsftieden an . Dieses Ziel wird durch diesen
Friedensschluß nicht gefördert . Mit wesentlichen Teilen des Ver -
träges sind wir nicht einverstanden . Mit ihm wird indessen der
Krieg im Osten beendet . Wir wollen den Vertrag deshalb nicht ab -
lehnen . Wir enthalten uns der Abstimmung .

Abg . Gröber (Zentr . ) : Die Bolschewismen wollten nur für ihre
Idee Propaganda machen und zögerten die Verhandlungen hin . Sie
lehnten es sogar ab , künftig in Frieden und Freundschaft mit uns
zu leben . Die deutsche Regierung zeigt « eine wahre Lammesgeduld
und nahm nur gezwungen den Kampf wieder auf . Wenn ein Teil der
Kriegführenden nicht den moralischen Mut hat , seine Niederlage an -
zuerkennen und die Konsequenzen daraus zu ziehen , so müssen ihm die
Richtlinien gezeigt werden , und das ist geschehen . So sind wir zum
Frieden gelängt . Wenn es kein Verständigungsfriede ist, so sind
nicht unsere Vertreter daran schuld, sondern die Gegner . Der Gedanke
der Schiedsgerichtsbarkeit marschiert und wird zum Ziele kommen .
Wir hoffen , daß Gott uns weiter helfen wird bis zum dauernden
Frieden .

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
von ^ ayer

ergreift das Wort : In der En ^ lietzung des Haushaltsausschusses
vom deutsch- russischen Friedensvertrag betr . das Selbstbestimmung ? -

recht von Polen , Kurland und Litauen , erblickt die Reichsleitung im
we >entlichcn eine Bekräftigung der bisher von ihr befolgten Politik
und eine Anregung , auf dem Wege dieser Politik weiter zu schreiten .
Der Reichskanzler hat am 29 . November v . Is . hier über Polen ,
Kurland und Litauen erklärt , daß wir das Selbstbestimmungsrecht
ihrer Völker achten und erwarten , daß sie sich selbst diejenige staatliche
Gestalt geben werden , die ihren Verhältnissen und der Richtung ihrer
Kultur entspricht . Mittlerweile ist manches geschehen. Wir haben
das Selbstdestimmungsrecht Kurlands anerkannt . Die Verhältnis !c
in Litauen sind soweit gellät , daß eine Deputation des dortigen Lau -

desrates mit den nötigen Vollmachten unterwegs ist und morgen hier
eintresken wird . Wohl in den nächsten Tagen schon wird auch die
Selbständigkeit dieses Landes anerkannt worden sein . Die weitere
staatsrechtliche und politische Gestaltung dieser neugeschaffenen Länder
liegt dann zunächst in der eigenen Hand derselben . Zweifellos nn :b
ich eine Lösung zur Regelung und dauernden Erhaltung des beider -

eitigen Bestrebens , ftiedlich und freundschaftlich zusammenzuleben ,
inden lassen . „ . r

Bei Polen bedarf es nicht mehr eines Anerkennens . Ange >ehene
politische Kreise dieses Landes haben neuerdings begonnen , die kuns¬
tige Gestaltung des Landes mitvorbereiten zu helfen . Deutschland
uiid die österreichisch - ungarische Monarchie können jede Mitarbeit be -

grüßen , die ihr eigenes Bestreben fördert , das unter Sicherstellung der
eigenen Interessen auf dauernde gute , nachbarliche Beziehung zu dem
neuerstandenen Staate gerichtet i >t.

Auch die Reichsleitung hält es für ein« BoravsMung der ge-

deihlichen staatsrechtlichen Entwicklung in den drei Landern , daft
ihr - künftigen Volksvertretungen auf breiter .SrunSlags aufgebaut
werden , da sie nur dann , vom Vertrauen des Volkes getragen , über
die erforderliche Autokratie gebieten werden . Auch die Reichslei -

tung hält das Verlangen der Einführung einer einhe » i: >!chen Z ' vU .
Verwaltung in diesen durch Opfer und tasten t>es ftxtcflss vielfach
schwer betroffenen Staaten Nix berechtigt . ser sich dabei aus
den militärischen und politischen Verhältnisisn ergebenden Schwie¬
rigkeiten ist sie bereit , ernstlich darauf hinzuwirken , dag dreien Wun «

schen . der Staaten . entsprochen wird . Endlich ist die Reichsregierung
entschlossen mitzuwirken , daß die « forderlichen Bercinbarung -n

zwischen allen Beteiligten so bald als möglich abgeschlossen weide" .
Eine Reihe von Hindernissen ist seit September vongen Jahres
aus der Welt geschafft worden , die noch bestehenden werden nicht
unüberwindlich sein . Die politischen Verhältnisse heischen Klarheit .
Es wäre aber auch für alle Beteiligten eine wahre Erlösung , wenn
nach jahrelangem Ringen und nach jahrelanger Unsicherheit endlich
mit Brief und Siegel bestätig würde , daß die hart geprüften Vol »

kcr wenigstens in diesem Teile der Welt sich wieder ungehinderter
Arbeit und der Segnungen des Friedens «ffd der Ruhe erfreuen
dürfen . (Lebhafter Beifall .) .

Aba . von Wähler (Kons .) : Wir stimmen dem FriedenSvcrtrag
und den Entschließungen de ? AuSschusteS zu . mcht aber denen der So -
zialdemokratie . da sie die Internen der Nandvvlker denen de» Deut -

schen Meiches voranstellt . Be , allem Wohlwollen für die Randvoller
wünschen wir . daß in erster Linie die militärische Grxnzsicheruna un -
serer Ostprodinzen Berücksichtigung findet . . Wir bitten Sie , unserem
Antrag beizustimmen , daß bei künftigen Friedensverträgen der Grund -

scch : ..Keine Annexionen und keine Entschädigung ! wieder Verlasien
wird , um kür unsere Kriegsbeschädigten sorgen zu können . lBr . fain .

Aba £ (ta sc (U . Soz .) : Wir werden angesichts dieser Vertrage
von einem Gefühl der Schande berührt (große Unruhe ) , da imseren
Nachbarvölkern ein rücksichtsloser Schwertfried « mifgezwungeN wird .
Der Abg. Gröber hat mit Rabnliftik nachzuweisen gesucht, daß dieser
friede in den Nabmen der ReichStagSentschließung paßt . «Vizepra -
sident Dr . Pansche rügt diesen Ausdruck ) . Was sagen nun die Herren
Scheidemann und David zu dieser Auslegung ihrer Volksgenossen /
Dieser Friede ist nur ein Waffenstillstand mit schwerer Rüstung . Die
Vertretungen der Randvölkec sind keine Volksvertretungen . Innerlich
fühlen sich die Balten zu Rußland bingezogen .

Abg . Gtresemiinn (Natl .) : Unsere Zustimmuna zu den An -
träg «n ist bereit ? erklärt worden . ES ist unwahr , dah die Zuneigung
der Valien zu Deutschland auf materieller Grundlage beruht . D,e
baltische Literatur ist ein fortgesetzte ? Bekenntnis zur deutschen Kul -
tur . Von deutscher Gewaltberrsckaft kann man nicht sprechen , wenn
man an die englische Gewaltberrschaft denkt , die sie jetzt wieder einem
Neutralen gegenüber zeigt . Seien Sie doch auch einmal dem einenen
Lande gegenüber so gerecht und objektiv . sBeisall ) . Den Entschlüssen
des Ausschusses stimmen wir zu . Estland und Livland muffen ebenfalls
das Selbstbestimmungsrecht bekommen , und wir müssen ihnen behilf ,
lich sein , sich an Kurland anzuschließen . (Beifall ) .

Abg . HaaS - KarlSrube (F . Vp ) : Der Abg . Haas « hat sich
hier zum Fürsprecher de ? russischen Imperialismus gemacht. Ange -

sichtS der Entschließung deS Ausschusses kann man nicht mehr ■von
einem AnnexionSfcieden sprechen. Die Entschließung fördert die Frei ,

heit der Randstaaten , und daraus kann nur GuteS für Deutschland
entstehen . Wir wollen im Gegensatz zu dem konservativen Antrag die

bessere Fürsorge sür die Kriegsbeschädigten und Hinterbliebenen her -

beiführen auch ohne .Kriegsentschädigung . Wir werden es auch durch
unsere Arbeit und durch angemessene Steuern schaffen . Den Frie -
densverträgen stimmen wir selbstverständlich zu und hoffen , daß wir
auch bald zum Frieden im Westen kommen . (Beifall ) .

Abg . Ledebour (U . S ) : Dieser Vertrag ist ein« Schand« für
Deutschland .

'
1 Vizepräsident Dr . Paasch « ruft den Redner zur Ordnung .

Damit schließt die Aussprache .
Abg . Müller - Mein in gen (F . Vp .) beantragt , die in-

zwischen eingebrachten Entschließungen an die Kommission zuriickzu-
weis«n .

Bei der Spezialdebatte entstand zwischen den Abgg. Graf
Westarp ( Kons.) , Erzberger (Ztr .) , Stresemann (Natl .) und Nebbel
( Kons . ) eine Aussprache darüber , ob Estland und Livland dem russi -
schen Einfluß entzogen werden oder zu ihrer Abtrennung ein Akt der
russischen Regierung notwendig sei.

Unterstaatssekretär v . d . Bussche erklärt schließlich , daß dies«
Länder noch der Staatssberhoheit Rußlands unterstellt sind .

Die Verträge werden in zweiter Lesung angenommen, ebenso
die Entschließungen des Ausschusses .

Die dritte Lesung verlief ohne Aussprache.
Die Friedensverträge werden endgültig angenommen . (Beifall .)
Darauf wird vertagt .
Vizepräsident Dr . Paasch « : Schwere, aber auch erfolgreiche

Arbeit liegt hinter uns. Wir können uns nicht trenn«», ohne unserm

Heer und seinen ' Führern unseren Dank auszusprechen . Wir wcll .

auseinandergehen mit dem Wunsche , daß , wenn wir wiederkoinin «
^

ohne daß es allzuschwere Opfer gekostet hätte , wir zu einem siegreich«

Abschluß der Kämpfe gelangen , und wir nach Ostern dem allgemeine
Frieden näher kommen werden . ^ .. .

Nächste Sitzung 16. April , 2 Uhr : Anfragen , Fall Daimler ,
etat. Schluß V-8 Uhr .

*

WTB . Berlin . 22. März . (Nicht amtlich .) Den ersten
zweiton Vizepräsidenten des Reichstages , Geheimen Räten £

■

Paasch« und Dr . Dave ist das Eiserne Kreuz am wei'g-sch« ar»
Bande verliehen worden , das ihnen im Namen des Reichskanz ^
vom Staatssekretär des Innern ausgehändigt wurde .

England und der Krieg.
Abschub deutscher Kriegsgefangener nach

Amerika .
= i Berlin . 23. März . Der „Verl . Lokalanz .

" meldet : Von cin - r

besonderen Seite wird uns über das „Berner Tagbl .
" berichtet , »

sich die „Times " darüber beklagen , die Ernährung der Tr !' -
'

,f
Kriegsgefangenen belaste den englischen Lebensmittelmarke so l1"
daß ein Abtransport einer großen Zahl von deutschen Kriegsges ^
aenen notwendig geworden sei . Da die Schiffe jetzt fast ausnM >

los mit Sandballast nach Amerika zurückkehren , könnten die
gefangenen sehr gut mitgenommen werden . Die Transport ^ !

^
würden
lohnen .

sich bei den jetzigen hohen Lebensmittelpreisen sehr

Der Rrieg mit Italien .
Wechsel im italienischen Kriegsministeri « lil-

WTB . Rom , 22. März . (Ni^ t amtl .) Agenzia Stefa '
^

Da der Kricgsminister Alsieri den Wunsch geäußert hat , an ^
Front ein Kommando zu übernehmen und auf diesem Wun> )

dringend bestand, hat der Ministerpräsident dem Könige
schlagen, das Entlassungsgesuch des Kriegsministers anzû ' .
men . Am 20 . März ist der Senator General Vittorio Z«p^
zum Kriegsminister ernannt werden.
Italienische Besorgnis vor einer Offensi »

Sch. W i e n , 23. März . (Privattel .) Das „Neue W' f"«

Abendblatt " meldet aus Zürich : Die Mailänder ^
vom Donnerstag Sichern ihre lebhafte Besorgnis über
gesteigerte feindliche AufklSrungsarbeit
der italienischen Front . Sie erblicken darin die
Anzeichen einer sich vorbereitenden Offensive , de

Ziel völlig im Unklaren liege und auf die Italien nach
Versicherungen Orlandos sich vorbereite, lg. K.)

Aus Spanien .
Die spanische K abinettstrisis . .

— Madrid, 22 . März. Meura weigerte sich, die ihm
Kabinettsbildung vorzunehmen . Die Weigerung Mauras err »
politischen Kreisen großes Aussehen . La Sierva weigerte
Kabinett Maura einzutreten , weil er den Posten des Kriegsm
beibehalte » wolle, den ihm Maura nicht geben wollt«. ^ yi«

sei . da ihm zur Bildung eines vouig gmoferrißen '
notwendige Mitwirkung verweigert worden sei. und daß er ^
den Auftrag zur Kabinettsbildung abweise , weil er es für u » ^
lich halte, das Parlament aufzulösen. Dato und Bessada yan*
dem König Konferenzen . Bessada erklärte sich außerstande
zentrationskabinett zu bilden . Auch La Sierva wurde zum
berufen . ( W .B .) der

WTB . Madrid . 22. März . (Nicht amtl .)
Agence Harms. Die Regierung ist folgendermaßen
gesetzt : Maura Ministerpräsident , Dato Minister des v
Nomanones Justiz , Karcia Prieto Inneres , Reseda ^ in

lln# p
General Rorina Krieg , General Pidal Marine , Alba
richt, Cambo öffentliche Arbeiten .

Psrfonalnachrichten
ans dem Bereiche des 14. Armeekorps. W

Zu Leutnants der Reserve mit Patent vom ! • ®*att
fördert : die Offizier - Aspiranten deS Beurlailbtenstande » .
korps . Somit ? (Karl ) (Mannheim ) , 4 . Garde -Regiinent °
Bauer (Arthur ) (Karlsruhe ) . Holl (Hans ) lPforzheiM ) . n . iitfl^ .
korps . Waibei (Heinrich ) (Lörrach ) , Jnf .-Regt . Nr . 26 . Zu ~
d . Landw .-Jnf . 1 . Aufgeb . mit Patent vom 1 . Mär , ) 9V> jjjatiJ
der Offizieraspirant des Beurlaubtenstandes : Zeitz (O ' toi
heim ) . Befördert : Frhr . von Bab » , Oblt , d . Res . d . ^ kldarr - ^ ij ,
schule ( Rastatt ) , iekt bei d. II . Ers . - Abl d . Feldart .' Negts . ^ jfld '

zum Hauptm .. Blattner (Karlsruhe ), Bizefeldwebel , zum » jjjJjß t-
d . Inf . , PolenSk » , ehemal . Vizefeldw . (Karlsruhe ), bisher b. ^ t gt
Leib . Gr

' ~ ~ ' n,,t
laubnis
5.

'
. DKa

d . Jnf .-Regts . Nr . 112, d . Erlaubnis zum Tragen der
Uniform erteilt .

Karlsruhe.

Äuf ZUM Endsieg !
Sie wollen uns vernichten,
Die Feinde nah und fern.
Aus Neid und schnöder Habgier ,
Das ist des Pudels Kern !
Wer Schwach « vergewaltigt
Und lügt im Wortgefecht,
Der ist ein Engel— länder,
Denn dem geht Macht vor Recht.
Die Faust bedroht uns alle,
Den Herrn sowie den Knecht ,
Si« wirft den Schwächling nieder,
Den Zwerg und sein Geschlecht.
Drum stehet fest zusammen.
Einmütig, treu und wahr,
An seinem Platz ein Jeder,
Und zum Gefechte klar .
Und habt ihr Gott im Herzen
Und kämpft mit starker Hand .
Dann wird der Endsieg bleiben
Dem deutschen Vaterland!

Wasserstand deS ^ 0 ,g0 * '

23 . März morgen« 6 Uhr 0 .86 ^ 2. ^
* <IH, 23 . März morgens 6 Kbr 1,81 "» (22 . Marz - 3,32 * )
Maiau , 23 . März morgens S Ufa 3 ,26 m ( 22 . ^ -
Man »yei,n . 23 . März morgens 6 Uhr 2.28 m .
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Nr . IM . « tHfagM * » * Nr tS . 1Kfg tWS, Wavkfche Press « . Nette F.
Vadischer Landtag .

Erste
da«
Uhr

Ramme ».
» tUutonfr . LZ . SfBtj . Dte 1. « cmmet « feMfite beute

WanZgesetz . — Präsident Prinz Mar eröffnet « kur, nach ^
Sitzung . — Namen » des Haushalwusschuss « berichtete Rat

VechelhSuser fi&fi die SisenbahnschaldentilgAngskass ». Ein .
"»hinen und AusgaSen wnrd « aenchmigt .
^ Fchr . ». Se « mi,a « n berichtete üb« da» M« gw« < und
*Öt nrtt , bog bei ftaii ?TxtItttnß»ctisSchi:6 besch? osi»n Hab«, die v «.
^ »olllng grundsätzlicher Fragen rote ftc gestern bt der S Äantnwr
)tfolgt« bei onoerer ©elegenheit vor?Anehmen, ^n der Haushalt.

verfolgt, ähnlich wt« die Gewerkschaften die Zugendpflege be-
tätigen, stehe der Unterstützung durch die Lehrer rexierungs-
fettig nichts entgegen . Mit be« „Freien Turaerschaft" habe
man gute Erfahrungen gemacht, sodah sich in der von der So-
zialdemokratie gewüns^ en Weis« leicht ein« Verständigung
erzielen lasse.

. „. ich gemacht"Urs« oh»« Nussproch « zngestimmt ^ ^
. Staatsrat Dr . Elsckner üerichi« t>e sÄmmi Wer den von der
J Kammer bereits erledigten Gesetzentwurf über die Getzî tsord »
' "'tg . An dem Gesetzentwurf wird der 5 48 gestrichen . Der Gesetze
^ «vrrf fand einstimmige Annahme . ~

Exz . Dr . vlirkli « erstattete danach Bericht über den Gesetz '
entwur ?. über die Festsetzung des Staatshaushaltsetats (Finanz -
W<$ ) . Der Abschluß für die Jahre 1916 und 1917 liegt noch nicht

Zm Ausschuß teilte der Finamminister mit , dag dieser Abschluß
Unsttg s«tn wird , sodaß zu erwarten
!? winv «n wird . Unser « Forderung an
? lt Gemeinden beträgt 159 Millionen . ..
r®1 Rückzahlung dieser Vorschüsse vom Reich an den badischen Staat
Zcht fest .

'
Da wir für

'
diese Vorschüsse die Zinsen hi tragen haben .~

« » begreiflich , das; wir diesen Termin der Rückzahlung sobald wie
Möglich herbeiwünschen . Mit den Vorschüssen zur Roichsfamilien .
?uterstützung wird den Gemeinden ein großes Entgegenkommen ge-

was sich schon daraus erklärt , dah de: badische Ttaat die Zin -
1*5 für diese Vorschüsse , die bis jetzt über 7 Millionen betragen ,
^ gt . Der badische Staat ist der einzige , der den Gemeinden ein

^ ch
^ grotzes Entgegenkommen beweist . Ueber die Finanzlage für

>. ">* Deckung finden , ^ WW > W >
p fs unbedenklich auch zu Anlehen greifen . Wenn eine Weinstener
^ Amt — und sie wird kommen , — möchte ich den Herrn Finanz -
Feister bitten , dafür Sorge zu tragen , dah diese Steuer nicht Haupt -
PWdj am Winzer hängen bleibt . Der Herr FinanMinister hat sich
m der 2. Kammer geäußert , daß wir zu unseren Finanzen Ker -
&®Uen haben dürfen , auch wenn wir keine Kriegsentschädigung er -
gelten . Ich habe mich über diesen Optimismus gefreut . Ein Gefühl
J 5 Vertrauens brauchen wir in dieser Zeit . Im Ausschuß wurde

dag Bedauern geäußert , daß es bisher nicht gelungen ist, diekt ^/VVUWvill ĵ'vUu [jv44^ vU Q v-7 / . w v .
*9«rtt(>|tijd )«it Kricgsgewinne steuerlich anders zu behandeln , als die
^ ständige , solide , bürgerliche Sparsamkeit . Ich möchte die Regie -Ii. . .3 ) |Vl IvV ^ vUi'yvüll 7 v ,

bitten , hier abzuhelfen . Das muß steuertechnisch schon zu machen
F n- Der Spartrieb ist

' ' " " ' "

h, M - T . ungeheuerlichen
. ^ den und die vielfach ,,

sagen , unser Volk ist geadelt durch die Tugend der Arbeit . Aber
hier heißt es : Freie Bahn dem Arbeitswilligen , der Initiative

U dem Gebiet der Produktion und des Handels . Sobald wie mög -
ff heraus aus der Zwangsjacke der Kriegswirtschaft und hinein in
->7. freie Luft der persönlichen Betätigung . Hoffen wir , daß der
2»* * auch wirtschaftlich uns die volle Ernte der blutigen Saat

unser Dach bringt ,
z« ^ inanzmin ister DrRheinboldt : In die Wirtschaftsperiode
zj ^ lg gehen wir mit einem ansehnlichen Sicherungsfond über . Der
^ Jrragsctat , den wir den Ständen vorlegen müssen , wird aber unser
W .t verschärfen . Die Ordnung der Reichsfinanz -'n wird in unsere
uJyaUnisse stark eingreifen . Bei den neuen Reichssteuern werden
jsj unser« Landesinteressen zu wahren wissen . In der Zwischenzeit
>ls.. u

.
' chts eingetreten , was mein Vertrauen in unsere Finanzen er -

'lern könnte .
Darauf wurde das Finanzgesetz einstimmig angenommen . — PrS -

Hjjnt Prinz Max schließt mit den besten Wünschen für die Osterferien
° Uhr die Sitzung . — Nächste Sitzung in der 2. Hälfte des April .

*

® itte RsgierungS ' Erklärung zur Jugendpflege .

^ Karlsruhe , 23 . März . Die Echulkommisfion der 2. Kam -
J * letzte gestern die Beratung über das Fortbildung -schul-

fort . Dabei wurden die Jugendpflege , Ausdehnung der

^ rrichtsstunden, Berücksichtigung des stachen Landes wäh-
7 ^ der Sommermonate und Festsetzung der Schulerzahl ein -

^^örtert . . Allgemein begrüßt wurde, daß der Unterricht
j. Werktagen stattfinden müsse,' dah dadurch ' kein Lohnoerlust
vJSchülei entstehen darf wurde allgemein erwartet . Die
^ »dpflege soll mit der Fortbildungsschule nicht

'
verquickt ,

den freien Zugendvereinigungcn überlassen bleiben.
jtJ 1 der Sozialdemokratie wurde verlangt , man

^ ^ern volle Freiheit geben , um in den Zugendve
z. Zuarbeiten und ihnen keine Hindernisse in den Weg leoen

^ cy->; .t-. x . . . . . < <. vj . er *>

den

Pölich der politischen Richtung , welckzer die Jugendver -
^. ' ?ung nahe steht oder von der sie gegründet wurde. Hierzu
^

'arte Minister Dr . Hübsch: Wenn ein Verein , welcher der
sŝ

^ ldenrokratie nahe steht oder von ihr gegründet sei , sachlich
- n « t mit der Jugendpflege besagt und keine politischen Ziele

Gerste , einen Zentner Weihmehl , zwei lebende Ziegen und eine
Henne . Das Fuhrwerk kam aus dem Württember ^ ischen.

Kadische Chronik .
3p Durlach . 38. März . ® tt« Restbenz. Theat «»

in Durlach zeigt Sonntac ? da » 4aktige Schmlspiel
Maschinenbauer ", Roman eine ? Erfinder ? mit
der Titelrolle : ferner » Furcht
carle in der Hauptrolle .

Grünen Hof '
erner Krafft , der

von Winterstein in
ein 4a ?tige ? Dran » , mit Brimo De .

Der verheiratete 46 Jahre
att « Malermeister Franz Hettler von hier wurde beim Fällen einer
Buche im Rittnertwald von dieser so schwer xiettoffen , daß er tot am
Platze blieb . Hettler diente bei der Train - Ersatz - Abteilung in Dur -
lach und war hier auf Urlaub . An der heute nachmittag erfolgten
Beerdigung nahmen ein « größere Abordnung de» Trains und die
hiesigen Vereine Anteil .

- I- Freiburg , 22. März . Erzbifchof Dr . Würbet richtet im neuesten
Anzeigeblatt für die Erzdiözese Freiburg an die Geistlichen und Mläu »
bigen einen Nufruf . zur rlnterbrinaung tum Stadtkindern auf dem
Lande . In dem Hirtenfchreiben wirb mit Dank verzeichnet, daß im
verflossenen Jahr viel « taufende Familien auf dem Lande Stadtfinder
aufgenommen haben. Auch in diesem Jahr müaen sich wieder die
He?me der Landwirte den erbolun <?Sbedürftiaen Kindern öffnen . Der
Hirtenbrisf wird am Palmsonntag in den katholischen Kirchen verlesen .

F! Singen a . K ., 21 . März . Professor Sauerbruch in Zürich , der
Erfinder der nach ihm benannten Prothesen , hat einen ehrenvollen
Ruf nach München erhalten als Nachfolger von Exzellenz Anaerer ,
Direktor der chirurgischen Klinik und Professor an der Universität in
München .

11 Nhr- Polizeistuudc . — Offenhalte « der Verkaufs -
stellen.

= Karlsruhe, 22 . März. Das Ministerium des Innern hat
mit Verordnung vom 21 . März 1918 bestimmt, dah die Vor-
schriften seiner Verordnung vom 28. November 1917 , die Er -
sparuis von Brennstoffen und Beleuchtungsmitteln betreffend ,
hinsichtlich der Schließung der offenen Verkaufsstellen am 24.
März 1818 außer Kraft treten . Mit diesem Tage sind für das
Offenhalten der offenen Verkaufsstellen wieder diejenigen Be-
stimm ungen matzgebend , welche vor Erlassung der Verordnung
vom 28. November 1917 in Geltung waren.

In der neuen Verordnung hat ferner das Ministerium
des Innern mit Wirkung vsm 1 . April 1318 bestimmt, dah in
den Städten mit mindestens 10 000 Einwohnern Gast -, Speise-
und Schankwirtschaften, Vereins - und Gesellschaftsräume, in
denen Speisen oder Getränke verabreicht werden, Theater ,
Lichtspielhäuser, Kaffes, Räume , in denen Schaustelluntzen
jeder Art bis 11 Uhr abends geöffnet bleiben dürfen.

Gleichzeitig wurden die Kroßh. Bezirksämter ermächtigt,
für die Zeit vom 15. Mai bis 15. September 1918, soweit hier¬
für ein Bedürfnis der Landwirtschaft treibenden Bevölketung
besteht , für ihren Amtsbezirk, für einzelne Gemeinden mit
weniger als 10 000 Einwohnern oder für bestimmte Betriebe
zu gestatten, daß Gast- , Speise- und Schankwirtschaften, Kaffees
sowie Vereins - und Eesellschaftsräume in denen Speisen der
Getränke verabreicht werden, bis 11 llhr abends geöffnet
bleiben dürfen.

Die milderen Vorschriften wurden erlassen , da in den kom -
menden Monaten durch , das längere Offenhalten der Verkaufs-
stellen, Wirtschaften, Theater usw . Heizmaterial und Beleuch-
tungsmittel entweder überhaupt nicht oder nur in beschränktem
Umfang erforderlich werden.

Hamsterer und TchleichhSndler.
% Mannheim , 22. März . Eine Kehennschlächierei war einig «

Zeit von dem Landwirt Peter Juntert bettieben worden . Er ver -
raufte das Fleisch markenfrei zu 3 .20 Mk . das Pfund . Ein Metzger
erstand von Iunkett zwei RinMjaut « , die er verwursteln wollte .
Iunkert wurde zu vier Woch«n Gefängnis urfd 750 Mark Geldstrafe
verurteilt . Der Metzger und ein Kanttne . der das Fleisch absetzte ,
erhielten beträchtliche Geldstrafen .

• A Mosbach , 22.- März . Wegen gewerbsmäßigen Schleichhandels
wurden hier zwei Personen verhaftet , die schon seit lanMrer Zeit
größere Mengen Fleisch nach Mannheim schafften .

A Baden -Baden , 22. März . Wie das .,Badner Tagbl .
" erfährt ,

wurden in der Weststadt bei einem dortigen Einwohner 25 Zentner
Weizenmehl vorgesunden . Das Mehl wurde beschlagnahmt .

Id Kehl , 22. März . Ein Ueberwachungsbeamter an der Rhein -
brück -? hielt in einer der letzten Nächte einen Wagen beladen mit
1400 Liter Wein an , der von Achern über den Nhern geliesert wer -
den sollte .

# St . Georgen i Schw . , 22 . März . Die Gendarmerie faßte auf
der Landstraße ein mit „£ >ehmd " beladenes Fuhrwerk ab . das da -
durch auffiel , weil das Pferd so - schwer ziehen mußte . Man fand 3
Sack Kartoffeln , etwa 2 Zentner Erbsen , ungefähr 1 '/? Zentner

Aus der Westdenz .
Karlsruhe , den 2i . Mär, .

--- VerkehrsSnderung . Vom 1 . April 1918 an werden auf den
Stationen Tarisauszüge mit den Preisen der verläuflichen Fahrkarten
nicht mehr ausgehängt . Die Fahrkartenausgabestellen erteilen auf
Verlangen Auskunft über die Fahrpreise .

Na . Der Ortsgruppe Karlsruhe des Bad . Heimatbank wurde von
Kommerzienrat und Stadtrat Fritz Neuburger die Summe von 5000 Jl
in Sprozentiaer Deutscher ^Kriegsanleihe migewieseu .

# Nollversammlung der Badischen Landwirtschaftskammer . Die
XSI . ordentliche Vollversammlung der Badischen Landwirtschaxts -
kammer findet am 1. April , nachmittags 4 Uhr . und an den folgenden
Tagen voraussichtlich im Sitzungssaale der Ersten Kamm ?r der Land «
stände statt . Auf der Tagesordnung stehen u . a . folgende Verband »
lungspunkt « : Bericht über die Tätigkeit der Landwirtschaf ! slammcr
im Jahre 131? ! Erhaltung der landwirtschaftlichen Arbeitskräfte ;
Beschaffung von Leder zu Schuhwaren und .Geräte auf dem Lande ;
Abänderung des Lehrplanes der ländlichen Fortbildungsschulen : För -
derung des Hanf - und Flachsbaues ; Förderung des Gemüseanbam «
und der Gemüseerzeugung : Erhaltung der Schlveinezucht und Fleisch -
Produktion : Zuschuß zur Hagelverlich -.'ruyg : Errichtung einer Land «
dank und Aufstellung des Voranschlags für das Jahr 1918.

A Lieder ^ und Duettenadend Evelyn FeÄt — Jan van Gorkom .
Wir wollen nicht verfehlen , auf den heute abend im großen , gut ge«
heilten „ Eintrachtssaale " stattfindenden Lieder - u. Duettenabend hier «
mit bin .iuweisen . Karten sind zu haben in der Mufikalienbandlung
Fritz Müller , Kmserstr ., Ecke Waldstr . , sowie an der Abendkasse.

A Gr . Hostyeater . Am Montag der Karwoche , am 25 ., findet
eine einmalige Aufführung des Passionsspiels „Ostern " von Strind «
berg statt . — Im Konzerthaus ist für Palmsonntag , den 24 . März ,
dem Charakter de? Tag - ? und den Wünschen der Besucher Rechnung
tragend , ein klassisches Werk , Schiller --. „ Kabale und Liebe " gewählt
worden Die Ausführung beginnt mit Rücksicht auf ihre Dauer um
Ii Uhr .

Da ? Residenz - Theater (Waldstraße ) zeigt am SamStag bis ein «
schließlich Dienstag : Carl de Vogt in dem zweiten Teil „Ter Herr der
Welt " eine in sich abgeschlossene dramatische Handlung in 4 Akten , ver -
faßt und inszeniert von Robert Reinert . — Rückkehr S . M . S . Hilf ?«
kreuzer „ Wolf "

, aktuelle Ausgabe des Bild - und Film -Amts Ber -
lin . Nur ^ rn den Werktagen wird das köstliche Lustspiel „Lu 'I
Backsisckizen" gezeigt , drei Akte mit Lu L 'Arronge und Anne Müller -
Linke in den Hauptrollen . Voranzeige : kommenden Mittwoch erscheint
der neueste Hennv Porten - Film , welcher auch über die Osterseiertaze
gezeigt wird : er ist betitelt „ Edelsteine "

, Sckiausviel in 4 Akten .
— L« reum - Liilitspiele sLu - Lil . „ Das heilige Schweigen ", heißt

da ? erste Drama , welches ab heute in dem neuen Programm gezeigt
Ivird . Es ist eine Geschichte aus Siebenbürgen , mit der bekannten
Künstlerin Lie Berkri in der Hauptrolle . Das zweite Stück beißt „Die
WachSmaske " und ist ebenfalls ein 4aktigeS Drama , in der Hauptrolle
Lu Shnd .

Auszug aus den Swudesbücheru Karlsruhe .
T »deSfcille. 20. März : Christine Hoffmann , alt 70 Jahre , Witwe

von Jakob Hoffmann , Bäckermeister : Frieda Seiler , alt 33 Jahre , Ehe «
frau von Johann Seiler , Kasernenwärter . — . 21 . März : Ida Segel ,
alt31 Jafire , Ehefrau von Hermann Vogel , Versicherungsinsvektor :
Oeinrich Schitterer , Großh . Notar a . D . , Ehem <rnn , alt 74 Jahre :
Georg Haberstrob , Dekorationsmaler . Ehemann , alt KS Jahre : Berta
Kirwan , alt 45 Jahre , Ehefrau von Karl Korwan , Fabrikant . — 22.
März : Anna Maria Göhringer , alt 79 Jahre , Witwe von Hubert
Göhringer , RechnungSrat : Walter Otto , alt 11 Monate 17 Tage , B.
Otto Frev . Fabrikarbeiter : Mina Witt , alt 61 Jahre , Ehefrau von
Wilhelm Witt , Taglöhner : Anna Maria Kramer , alt 44 Jahre , gesch .
Ebefrau de ? HanselslehrerS Karl Krämer : Heinrich Friedrich , alt
6 Monate 19 Tage . V . Heinrich Otto , Eisendreher : Gustav Adolf Jung .
Sprechmeister . Ehemann , alt - 55 Jahre .

BeerdiaunaS ^ eit und Trauer >»auS erwachsener Verstorbenen ,
« amstag , 33. März . I Uhr : Berta Korwan , FabrikantS - Ehefrau . Post ,
straße 12. — 553 Uhr : Franz Armbruster . Großh . OberrechnungSrat »
Hebelstr . 1 . — X4 Uhr : Emil Stockcr . Soldat , Neues Vinzentiushaus .
4 Uhr : Anna Göhringer . RechnungSratS -Witwe , Kriegftraße 49.

Ii Ei ^ zei - Auskünfte
Sc im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft

Auskunftei Bürgel
m « Karlsruhe , Friedrichsplatz2 . — Telephon 455 . —
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1 Führt bis AI »Ii . (auch Mädch .), zumEinj . u . Fä 'mr .-Ei . — Seit 1907
j » 1 bestanden über 200 Geprüfte : Fnmil .- Anschluß ; Pr. iiiüftisr (dürft .
Inf Krlexerwaisen schulgeidfrei ) . Empf. i . Prosp. — Tel . 1592. 423

v .

Knaben -
Pensionat SseldeseftAle

Olkenbach ?
a. lll,

Realklassen, verbunden mit Vorschule , erteilt Ein |flhrigenzeugn !s .J

3tf £
Im » >- .

Herrenstrasse 11 Telephon 2502 .
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Ab Heute I

Porten
in

Die Faust Oes Riesen
.

Schauspiel nach dem bekannten Roman von Rudolf Stratz .
I . Teil in 4 Akten.

B6826

Öle Dame mit der Maske.
In 8 Akten von Conrad Wlene und Theo Körner .

T &rflch Ton S—10 Chr .

„ Zum Rtieirsgloldl
"

Walrihorustr . 22 , nächst der KaiserstraBe.
Bekannt durch seine vorzüglichen, preiswerten

Qnalftüts - u . Spozinlweine .
Gemütliches Lokal. — Gute Küche. — Printz-Bier.

Gutbesuchter Frflh- und Dämmergehoppen. 87

9 jaua « 9W (»i»999 <W » 99M !>90a «
«

Luftkurort Dobel

Württembergischer Schwarzwald &

t M eröffnet . !
<9

118a » 1

Kurhaus 8MMM i . Mim .
(Linie Hanau—Eberbach).

Behagl . KnrSietm für Ksrvöse
und Erholungsuchende .

Zeitgemäß flute Verpfiegung . Prospekt 7.
81Jb.l4 .1 Ram .- Iiat Oliuibersrer .

Herrendleider
werven gewendet . An »üge und PaletotS auch zu-
WM- gleich geändert und ausgebessert, "9C

garantiert für tadellosen Sitz wie neu .

fräiiz Brecht , Schneidermeister ,
gafri n wUM bt U , pm invt . » 7045 .4 .8

3042

l
Erstes und größtes Familien -

Kaffee der Residenz

650 Sitzplätze . X

Nachmittagstee
Eigene Konditorei
Tonkünstler - Konzerte
Billardakademie .
Herrn . Borchers

früherer Besitzer vom
Kaffee Museum .

Wer erteilt
Büaodolfn-Unterriebt ?

Gefl . Angebote unter
259638 an die Bod . Presse .

6lt» !e geilfn 'S ',;
anf«,«hauen. auch Spezial¬
feilen , wie Zylinder - ,
Schiebe - , Kreisfeilen usw
Otto Lohse, Feilenhauerei ,
NarlSr .- Beiertheim , Brei -
teftrafee 74. BS 173

Keparatvre «
aller Sniteme übernimmt

(1 . Witzemann «
3390 Müdlburg ,

SRfitinfirofje 34o , 2. St .

gebr . Möbel , Betten , sowie
ganze Haushalt ., Speicher -
kram , beschlagnahmefrei ,
sowie Pfandscheine z. höh .
Preisen . Komme inSHaus .
B9643 Jusef < JroB ,
4.3 Markgrafeustr . 6 .W Wßlö

die bestenPreise für Wein -
u . Sektfkcschen. Wein - und
Se ?»kork. , Lumpen , Papier ,
alte Bücher u. Keitfchrif»
ten , gebrauchte? Linoleum
auch Möbel , soweit be -
schlaanahmefrei . B96V8

Postkarte erbeten . 4.2
M. Klange ),

Durlacher straße 70.

Eelbsteiuneichnitteue

Rnben
(Keinschnitt ) lPsd . tSPfs .
bei Mehrabnahme entipre -
chend billiger . S3S8.8 .S

A. ran Venroy ,
» OftCÄftfc. SS»

ßsutfificr
RrMeviee ,

zufammengest . auS wohl¬
schmeckenden ausgesuchten
Kräutern und Blättern .

Carl SchaMer ,
2053 Teegroßhandlung ,

Karlsruhe t. Bdu ..
Erbvrinzenstraße 40.

>„& AUmOre »
jederArt , neu , auch repara -
turbedürftia , auch alter
Schmuck lauft und zahlt
am besten S38777 .S0 .9
I . Gelmann , Uhrmacher»

siäkrinaerstr . 86.

Reisigbesen
liefert « -» » «er , Ww .
i89105 Oberachern .

Drogerie Lang
Kaiserair . 24.
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(Vdor der Stadtkircke. — Gegründet 1878 .)
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Palmsonntag , den 24 . März 1918 .
Anfong 4 Uhr mohnrittags (ElnlaB 4 Uhr),

Ende gegen ' l,6 Uhr
in der ( vaneellioliM Stadlklroha

Passions « Konzert.
Mitwirkende :

Fräulein Sonja Sverdlolf , Opernsflnuerln
aus Prankfurt a . M. (Sopran ), Herr Benno
Zlegi er , Hofopernsänger hier (Bariton ).
Herr Hermann Weiche ans Baden -Baden
(Solofagottist ), Herr Musikdirektor Georg
Hof mann hier (Orgel und Begleitung ).

Musikalische Leitung :
Herr Musikdirektor Max Thiede .

Die ausgegebenen weißen Karten berechtigen un¬
sere Mitglieder zum freien Eintritt Außerdemwerden
an Mitglieder gegen Vorweis der Mitgliedkarte und
Zahlung eines Zuschlags von 50 Pfg. Karten für
einen numerierten Platr abgegeben. Ferner sind
Eintrittskartenim Vorverkaufzu haben, und zwar
für numerierte Platze zu 2 Mk. nur in der Hof-
musikalienhandlung von Fr. Dosrt u . bei Kirchen¬
diener Rohrbeok und Karten zu 1 Mk. ebendaselbst,
sowie in den Musikalienhandlungen von Fritz
Müller und Franz Tafel und in der Buchhandlung
von Müller & GräK am Marktplatz . Am Konzert¬
tage findet die Kartenabgabe von *1,4 Uhr ab am

Haupteingang zur Kirche statt 3164

Der Ertrag wird der Kriegshilfe überwiesen *
Auch können am Ausgang der Kirche frei¬
willige Gaben für den gleichen wohltätigen

Zweck gespendet werden .

Freireligiöse Gemeinde .
Sonntag , den » 4 . Mar ». morgenS 10 '/« Uhr

pünktlich , im Saale Hebelstraß « 21 , 2 . Stock :

Jugendweihe

Wirklichkeit und Wahrheit . «
/ ( Albert Sexauer .) 3328

Eintritt frei. Gäste willkommen.

Bekanntmachung.
Ae SreiMiWenfflie SloiMtM bell .

Die Ziehung dy 4 . Klasse der 11 . Preußisch .
Süddeutschen (237 . Königlich Preußischen ^ Klassen»
lotterie wird nach planmäßiger Bestimmung am
9 . und 10 . April 1918 stattfinden.

Die planmäßige Erneuerung der Lose 4 .
Klasse hat bis spätestens Mittwoch , ven
8 . April d. Js . . abends 6 Uhr , bei den
zuständigen Großh . Badischen Lotterieeinnehmern
zu erfolgen , die auch Kauslose abgeben .

Karlsruhe , den 23 . März 1918 . 3861

Grotzh . Landeshanpikasse
als Laudtsbeliirde für die Saalliche Klassenlotttrit.

Am 3315

Ostersamstag . 30 . März d . J .

bleiben die Geschäftsräume der nnter -

zeichneten Banken und Bankier «

TTlIIIIlllllllfllKHITniTllTl

Badiftiis Banfe fieinridi Müller
Ignaz Ellern Rfteiniidie Creditbanfi
MQ - KombupgepStraus s Co.

MeiöeullÄe Süööeutl & e Disconto -

Creftiföanit GeselSsöiaft .

Afllii der M KoiMiirg
werden jederzeit , inSöesondere gegenwärtig zur

Ermöglichung de » 1137a

Umtausches In Kriegs - Anleihe
zu angemessenen Kursen angekauft . Angebote sind an
den Magistrat Charlottenburg — Stelle V — zu richten.

3ulMMtliis
beginnt jeden Monat am
t . und IS . 2730
Riih- und Ausckmeibeschnle
Johanna Weber , .fcirfdiftr . 28.

Wald -

Schlüsselblumen
kaust jeden Posten BS7SS

Kern . Kronenstr . 3.

RMerzoMes Zssiheaier zu MilmU .
TamStag . den 23 . Mörz 1918 . 13. 46 .

Die Rabensleinerin .
" ' ' • — • ~ von Wilder

Ende ' /, ! «» Uhr.
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch .

Anfang 7 Uhr.

Sonnt ., 24 . März , im Hofth . A . 46 . Neu einstu¬
diert : » Josef in Aegypten ". Ytl bi » n . % 10 Uhr
(6 Ä ) . — Im Konzerth . : . Kabale und Liebe " S bi »
geg 10 Uhr <1—8.50 A ) . Moni ., 25 . März . C . 44 :
JCftern ". 7 bit geg. 10 Uhr <4 .50 JH) . Dien »t. . 26 .,
B . 45 : „Josef in Aegypten " . 7 bis n . ftlO Uhr
(6 Ut ) . So .. 81 . im Hofth . 55. Sondervorst , in deko¬
rativer Neugestaltung : .. Faust "

, 1 . Teil YA bis
10 Uhr (6 jH ). Im Konzerth . : „Der Barbier von
Sevilla "

. 7 bis geg. %10 Uhr ( 1 .20—4.50 Ut ) . Mon ..
1 . April , 56. Sonderbarst . : ..Faust "

. 1 . Teil « 5—10
Uhr (5 Ji ). Im Konzerth . : „Die Gärtnerin au»
Liebe "

. 7 bi« n . ^ 10 Uhr sl .Ll>- < 80 A ). 3410

Kartoffel-Abgabe.
Haushaltungen , die nur bis 20. Mal 1318

mit Kartoffeln versorgt sind, können für dt«
Zeit bis 8. Zuli 1918
eine weitere Kopfmenge von 3V Pfund

erhalten.
Dteft Kartoffeln find im Hof» de« Kar .

toffel -Amts , Knlfer -Allce N (Gaswerk ) , ab-
zuholen , Zufuhr ins Haus ist nicht möglich.
Der Preis beträgt 8 Mark für den

Zentner .
Haushaltungen , die hiervon Gebrauch

machen wollen , haben dies
alsbald schriftlich

unter Angabe des Namens , des Standes , der
Wohnung , der Kopfzahl und der Bücker -
Nummer dem Kartoffel -Amt , Kaiser -Alle« 11 ,
anzuzeigen. 3389

Die Bestellungen werden in der Reihen -
folge des Eingangs berücksichtigt und die Haus -
Haltungen von dem Zeitpunkt der Abholung
der Kartoffeln durch Postkarte verständigt . Der
Preis ist bei der Empfangnahme zu entrichten .

Karlsruhe , den 21 . März 1918.
Stiwt . Kartoffel -Amt .

Gas - n . Stwm - Be ; ug .

Anträge auf Aenderungen der Gaslei -
tungen , Aufstellung , Entfernung oder lieber -
nähme von Gasmessern , Gasautomaten und
Slektrizitätsziihlern sind möglichst frühzeitig ,
spätestens 3 Tage vor dem Wohnungswechsel ,
bei uus einzureichen. Anträge auf Aenderung
von elektrischen Installationen (einschließlich
Beleuchtungskörpern ) sind frühzeitig an die
für solche Arbeiten zugelassenen Jnstallcitions -
firmen zu richten .

Bei Ausstellung der Gasmesser fehlt oft
der Anschluß im Keller ganz oder teilweise ,
ebenso Träger nebst Brett . Da diese Arbeiten
unabhängig von der Aufstellung der Gasmesser
jetzt schon ausgeführt werden können , empfiehlt
es sich , Antrüge umgehend bei uns einzureichen .

Karlsruhe , den 20 . März 1918.
Städt . Gas - , Wasser- und Elektrizitiitsamt .

Fahrnis Versteigerung .

Jw Han^e Rintheimerstr . Nr . 1 lBerthokd-Apo-
theke ) , 4. Stuck, werde ich auS einem Nachlasse
am TienStag , 2f>. März , vorm . 9 Nhr , gegen als -
baldige Zahlung öffentlich versteigern , wozu ich
Kaufliebhaber einlade : ,

1 voklstöndige Schlafzimmereinrichtung . 3 v» Nst.
Betten , 1 (shifsonnier . 1 WaslMommode mit
Marmorplatte . 1 Kommode, 3 Tische, 1 Schreib¬
tisch . 1 Büfett , 1 Bücherschrank. 1 Spiegelschrank .
1 Tiwan . 1 Staffelei . 1 Nähmaschine , 1 Näh-
tisch . 4 Stiihle mit hohen Lehnen , 1 Rohrsessel,
4 Ttiihle . 1 Nachttisch . 2 Blumenständer , 2 Spie¬

gel , 1 Negnlateurnhr , 2 sijaszuglamsen , 1 Garten¬
tisch 1 Sikbadewanne , 1 Kiichenbiifett, 1 Küchen »
schränk , l Herd, 1 Gasherd mit Tisch , 2 Kiichen-
tische . Koch, und Küchengeschirr. sowie sonstiger
verschied. HauSrat .

Sämtliche Gegenstände sinb sehr gut erhalten und
gepflegt . 3420

Karlsruhe . 21 . März 1S18.
Der Vorsitzende des Ortsqerichts l .

L. z . Tr.
oiitag , (1 . 25 . III . 18

Uhr .

Freiwillige
kmWs

-
VttßchtMj, .

Die Erben der Landwirt Christian Stutz Witwe ,
Marie Salome , geb. NeeS, in Knielingen lassen fol -
gende Grundstucke .
am Freitag , den 5. April 1918 , nachm . Mi Uhr :
durch das Großh . Notariat Karlsruhe V im Rathaus
zu Knielingen öffentlich versteigern :

a ) Gemarkung Karlsruhe :
Schätzung.

1 . Lgb.-Nr . 7967 : 10 » 94 qm « cker
Gewann Kurzheck . . . . . . . 2200 j ( ,

b ) Gemarkung Knielingen :
2 . Lsb . -Nr . 2337 : 8 a 60 qm Acke «.

Gewann Waldäcker 880 M,
3. Lgb. - Nr. 62DG: 7 a 45 qm Acker.

Gewann Kriegsäcker, 280 Jl ,
4. Lgb.- Nr. 5250 : 10 a 80 qm Acker.

Gewann untere Rappenäcker . . . 280 Jf. ,
B. Lgb.- Nr . 6795 b : 17 a 63 qm Acker.

Gewann Bein 700 -K ,
6. Lgb. - Nr . 3247 : 12 a 44 qm Acker,

Gewann Hagsfelderweg 500 M,
7. Lgb .-Nr . 3409 : 8 a 60 qm Acker,

Gewann Brurain , 380 M.
8. Lgb.- Nr . 3433 a : 13 a 84 qm Acker.

Gewann Brurain 540 M,
9 . 2gt >:=Nr . 4184 : \ 59 qm Garten .

Gewann Krautgärten 10 M,
10. Lgb. - Nr . 4917 : y a 97 qm Acker.

Gewann Dammrotoräcker 260 JK,
11 . Lgb. - Nr . 50-49 : 7 a 37 qm Acker und

Wiese , Gewann HalSrück . . . . 380 Jl ,
12. Lgb. - Nr . 5258 : 4 a 83 qm Acker.

Gewan untere Rappenäcker, . . . . 180 JH ,
13 . Lgb.-Nr . 8447 : 8 a 66 qm Acker,

Gewann Kirchau 300 JC,
14. Lgb.-Nr . 326S : 8 a 79 qm Ackev.

Gewan am SagSfelderweg , . . . 380 Jl ,
18 . Lstb .-Nr . 7373 : 8 a 50 qm Acker.

Gewann hohe Gewann 350
Kostenfreie Auskunft beim Notariat und beim

Bürgermeisteramt Knielingen . 3324
Karlsruhe , den 16. März 1918.

Erokh . Notariat V .

HcrrschaUs - Mdbcl .

Mehrere . Eßzimmer in Votisch , Zlenalssaac«
und Modern sowie Schlaf -, Aesuch- und Herren

- zi« « « r z » verkaufe«. Rur gute Sachen Heine
] Handelsware . Lagerbesucherbeten. Zeichnungen«erden

nicht versandt.
iiLia J . Freidinger

Mödel -SefchSst , Rastatt .

Rchtzoiz -

Becheizenliz .
DaS Großh . Hofforst - n .

Jagdamt Karlsruhe ver-
steigert :

1 . am Montag , 25 . März
l. IS . , früh halb S Nhr,
auf dem R « tdaufe in
HagSfeld , aus Gr . Wild -
paä an Kahlhiebs -,
Durchhieb?- und Wind -
fallergebnissen : 42 Eichen ,
78 Weiß - u. 2 Rotbuchen,
1 Platane , 1 Edelkafta -
nie . 67 Pappeln , 580 For -
len , 7 Fichten : sodann
um halb 1 Nhr ebenda -
selbst 30 verschied. Fich-
tenstangen , 300 Forlen -
stangen , 8 bis 6 Meter
lang , etwa 1500 forlene
Nonnenstecken ; 14 Ster
Eichennutzholz , 79 Ster
Weißbuchen , 2 Ster
Kirschbäume , 26 Ster
Forlennutzholz - Scheiter u .
Rollen . Sämtliche Hut -
Personen geben Auskunft .

2. Am Dienstag , den 26.
März l . IS ., früh 9 Itfir ,
im „Schlitzenhauö" bei
Karlsruhe auS oem frü -
Heren Teutschneureuter
Zehntwald : 763 Forlen :
aus Großh . Bannwald :
4 Eichen , 5 Ahorn , 2 Pap -
peln . 159 Forlen , 18 Fich¬
ten . Vorzeiger : Waidhü¬
ter Nagel in Teutschneu -
reut u . Forstwart Bauer ,
Zirkel 2 , Karlsruhe .

ListenäuSzüge zu beiden
Versteigerungen sind auf
Verl « Ngen beim Großh .
vofforst - und I «gdanit
Karlsruhe erhältlich . 3183

KataeritrnC « 108 . Telephon 3985 .
aillMttMIMailltllllMIMIIIIOIHIIilMIIIIIIMIitllltltlilSIMIfllllllllllllttllllllilMlliailllfMtfllllMHW *' 1'

Ab Heute t

Das heilige Schweigen
Drama in 4 Akten.
In der Hauptrolle: m

in ihrem neuesten Film

Di« Wachsmaske
Drama in 4 Akten. 3417

Tttffltcli Anfang " Uhr . KnMcnOITnant V,3 Ch r * Sl

\am
Ste»ozrapHie .
Schönschreiben.
Rundschrift
erteilt bei sch», »Ner u »I»
»ründliSer Uu ««bil » nng
und mäßigen Preisen

Lehrer StrsulZ ,
Kronenstrasie 15 . III,

Eingang durchd . Gittertor .

Zum Inslandfetzen
der verbrauchten

Parkett - tissft anderen

besseren Äwlzsutzböden
empfiehlt sich in nur fachgemäßer , guier . Ar -
beit , gewiltst fertigeestellt . B92I5 .6. 3

Parketttodenschreinerei
Georg Zitzmann , Waldstr , 35 .

Anerkannt für beste, reellste Leistung .

SöflereitM !)
zum

Einj . - Freirv.-
Examen

'
schnell und sicher durch er »
sahrenen Lehrer.

Ia Referenzen u . Dank -
schreiben.

Angebote unt . Nr . B8873
an d ?e Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erb. 8 .5

Upi
von Spiegeln u . Bilder -
rahmen , Bleichen von
Kupfer - und Stahlstichen, ,
Renovieren v. Oelgemäl -
den, Einrahmungen . Ne-
paraiuren an Porzellan .
E .Scfa » bcrt !. » £r«»Ifce ?,

Waldstraße 24.

M W
die besten Preise für Wein -
und Sektflaschen , Wein -
und Sektkorken, Lumpen ,
f

apier , alte Bücher und
eitschriften , gebrauchtes

Linoleum , auch Möbel ,
soweit beschlagnahmefrei .
— Postkarte genügt . B8849
3 . Brief . Knfanensir . 35.

Der schönste Schmuck für
Fenster , Veranda u .Batkon
sind unstreitig meine echten

G « bir >' sf,ii « >ienelke !>.
Preisliste gratis n . franko.
Versand überallhin ^ 1L05a
A . Gnadl , GebirgLhänge -
nelkenkultur . Prien a.
Chiemsee - Osternach W
lOberbapern ) .

Mlwm
e!
von Douglas - , Amalien -,
Karl - nach Kriegstraße .
Abzugeben gegen Beloh -
nung i? » ndbüro . VS^LS

mn
mit Doppeldeckel Freitag
vormittag verloren . Geg .
gute Belohnung abzugeb .

« iebigstr . Li». II .

Mi ) . Mg
mit 8 Brillanten vom
Bahnhof zur Beiertheimer
Allee verloren .

Wiederbring , erhälthohe
Belohnung . 2399 .2.2

» aiser . AIIee 14 .

Oster-Neuheiten
sind in bekannter Auswahl eingetroffen :

Jackenkleider in reinwollenen a . halbw . Stoffen
Seiden-Jackenkleider fayftt,

Gabardin , in eleganten Formen

Vornehme Seidenkleider , - 2834
in flotten Macharten

Imprägnierte Seidenmäntel, Seiden-
und Moire-Jacken

Ripsmäntel, Tuchmäntel, Paletots
Krise * ms Seide, Kunstseide , Wolle und

I \ ULt \ C Fantasiestoffen
Qhic -am aus Seide, Toll, Chiffon , Voile
Li f LloC11 Wolle und Waschstoffen

Daniels Konfektionshaus
Wilhelmslrasse 34 , eine Treppe.

Wir kaufen jede Menqe altes Papier ,
Zeit »Nte !l , Briefschafte « , Vüchrr , Pa «
Pierabfälle aller Nrt . Das Papier wird
nicht weiter verkautt , sondern direkt der Vcr-
arbcitung zu neuem Papier zugeführt. Größere
Mengen von 250 Kilogramm an werden abge-
holt, kleine Mengen bitten wir in der Fabrik,
Waldstrafte 28 , abzuliefern . 2771 .6.8

A . & ßo .

Tapetenhaus
L . Grosbetn

Großh . Hoflieferant , Karlsruhe ,
Fernspr . 1305 Lammstr . 4

empliehlt sein Lager ,
darunter große Vorräte zurückgesetzter

Tapeten, sowie 2066
= = Tapezier -Kleister . :

IMM » .

Zugelaufen
Foxterrier , braun gefleckt '
mit langem Schweif . Ab-
zuholen Ludwig - Wilhelm -
ftratze 17. V lks. BS838

Große Auswahl in allen Sorten Holzsohlen .
Stahlsohlenschoner , eiserne Dreisiiste <Se -
schlagleisten zum Schuhbesohlen ), EchnherDme .
Erdöl . Tchuhfett « und Lederöl zum Im -
prägnieren de » Straßenschuhwerks , Schuh¬
nestel und Le>erriem « n .

Für SolmlilsLurse !
Lank - und Brandsohlen , fertige ZIavven .
Leiterschnallen u . Stifte . Linoleum . Absät ««
u . Lederslecke . sämtliche Schubmacherarttkel .

KANZ Rastatt. Ritterstr . 10.
NB. Große Auswahl ii
Treibriemen n c
passenlen e ' ^

eii ' nie - i - n ^
. iciicit }' '' i1

11

mir aelungeN ' ^ ,,,
zwei Gclegenl 'eU -
hauptsächlich besser

Borden . Linkruft^
werben . Baldiger -

^ eii
bevor die beften . „jtt».
weggekauft . eiBjtJ'j * u

Sebastian
Tapeten - und zs.

Schöne starke s
Birkenb «

100 von 65—80 J "
fortwährend r mfjnCer'
Besenfabrik K. Go£

■

MarkarafenUSL - ^

sowie Sekt » u '' "
j>i>>̂

Naschen , Papier . ^leum , Äodentepp !
aller Art . Seile .
- - - .soweit beschK .,
frei .
e «o. Markgrafen —

Beteilig « 1! .
wird von l . kaut"'

f|,Kl>
mit groß . Kapital «n
Angebote unter j
die „ 'Sab . Ptefft J ^ ^

NfterwunfA
'
.

Kaufmann . m ' t
0c J.

sition , in den ^ &&& ■.
ren. kath . . ftqttl.̂
nung . vermöge"?^
angesehenem '
Lande , mit (,
wünscht ebrenv- ff
bilde tes Fräulein . ,
20—24er Jahnen ,
liehen und beittt gSfieN
nes , mit ^ Lc >̂ ,
zwecks spa °re- > > .
kennen zu lerne ßUt
beriefe 2Bü» e m «

geschloss . Anon« .n °

mittluna
Anträge , mit e ' -

^ a
der DarleAung ^ .^ fi ;.c

Witwer , anfa«» ■
sAarlSruhel . "

c . i:' . . .
Stellung . («V"A t t;« -; .-. ,
Kinderl , >vun rv.tä« -c

r ,
IfÄä |

-* .

Etwaö
' '

« ttwA
-

ft F
'

eigenen Sau - ^
Angeb . .

U
""

3406
° än die -

Presse
" erbeten .

Verschwiegrnd^ - ^

Steirftt * frW
Einfaches . ^

Xei'tt / jflii* ,ji

SZda sie sehr
l r M die ii :-' !11' {}
ine

'
s soliden K

mwler - n JA 0
späterer « " " '

«je.
OJ«fr. Ang.

an die

17 Jahre aVf, -^ t , .
Musik betreibt!. ^ »
ebensolchem $ E cW% c-
Verkehr 'N

tT
%T

Presse
"t .
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Residenz - Theater
Wagdstraße .

Samstag bt* einschl . Dienstes .

ilUInlge « Erstanfftthrangarecht

„0er Herr der Welt"
8. Teil.

Der lebende Tote .
Bin« tn sieh »bgeschlossen * dramatische Handlung in 4 Akten mft

Karl de Vogt — Fritz Achterberg
Ernst Hoffman .

Rückkehr S. M. S. Hilfskreuzer Wolf
Aktuell« Ausgabe des Bild- und Film -Amt Berlin.

9»

Nur an den Werktagen :

Lu * Backfischzeit "
Lustspiel in 3 Akten.

Dliräsle für Die gmiöniitlitfiflü
von der Hilfsdienstmeldestelle Karlsruhe

„T^ dt . Arbeitsamt , Zähringerstr . 1(X>) jetzt schon vor -
HPtXlt , damit sie bei Anmeldung de? Beoarss durch
^ Landwirte sofort in die geeigneten Arbeitsstellen
Jjw) auswärts angewiesen werden können . Männliche
1leibliche Personen , die den guten Willen haben ,
.»ndwirtschaftliche Arbeiten zu verrichten , wollen fich
i .̂ ! Unz anmelden . Vorwiegend kommen solche Arbeits -
ĉ ie in Betracht , die vermöge ihrer Herkunft vom
Albe oder früherer Beschäftigung in landwirtschaft -

Betrieben einige Kenntnisse in landwirtschaft -
"ch-n Arbeiten haben . * 3426

Hilfsdienstmeldestelle Karlsruhe
( Städt . Arbeitsamt ) .

Bekanntmachung.
S,^ >e Inhaber der im
L >nat Aua,ist 1017 un »
}£ No . 10496 bis mit
l,? ' 18813 ausgestellten
u™- erneuerten Pfand -

werden hiermit
bjjß ' forbert , ihre Pfänder

lanflst. 10. April 1918
Uiuldsen od . die Scheine

»u diesem Zeitpunkt
°."?uern zu lassen , widri -
rM » die Pfänder zur
d>,. ^ igerung gebracht"°rden. 30L6
^ rl ?ruhe . 23. März 1818.

Pfandleihkafse .

I Monteure «no
Hilfsmonteure

für Leitungsanlagen elek-
trischer Bahnen werden
sofort eingestellt . Ange -
böte , möglichst mit Zeug -
nisabschrnten , sind unter
Angabe der Lohnansprüche
u . Militärverhältnisse zu
richten an 127LO.2.2

A . E . G .-Baubüro ,
Düsseldorf . Oststr . 51 . III.

Auspolsiern
^ ettrösten , Matr ., Ka -
«.̂ s , Diwans usw . be-
M Polsteret

Nenstr . Lv. B9419

t*Minninaimmmiimiiimimtuimg
KunstmaSer 1

Heilig 1
Origssaale i

I »ir^ei1 zu kaufen W
| ^

®*ucht Ton nu M
!

F*- Otto Schwarz j§

K Kunsthandluno s
« isorstr . 2S

5L . i" ib Berkaufsgeschäft
4n? "

S m. Friedrlchsplat, ?
^ ammstr . 6. im

y ». Tel . 3546 . 8

^ schönste Schmuck
üt>,r. randen , ^ Ballons ,

rbretter sind un -
m «8 meine 57La
C ^ ' Sängeitel &en
» S ®w,Otöt . u . fr . Vers .

Ludwig Eibl .
4toi, ?nnenelfei1 ' Zucht .^ ■

^ ÜLf' ein i
*
33 , Cberb .

. ^vnzertzither
SJ?en Mandoline

'Lad . Presse - erbeten .Prene erdeten .

i —
M Techniker
.Z Zeichiier.

flottes , saubere ?
Ki .etl gewöhnt , von
»tti„ ' uöfabri { zum so-
wtt i rt , °b . baldigen Ein -

AuSführl .
e ZeugniSab -

k -^ . . GehaltSansprüch .
h . iMesten Eintritt unt .
W» x ^ die Geschäft ?-

»Bad . Presse " .

. « ertreier
Ifi, . . für die 1261a

^ . gesucht .
5' Ö unter C . 351 an
^ < "Jei « ä Poaler' « trakburg i. Gls .

Schreiner ,
Schlaffer ».
Tüncher,
garnisonSdienst » oder ar -
oeitsverwendungtfäh .. so-
fort gesucht .

Angebote unter 3fr .1151 «
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

Bursche
der versteht mit Pferden
umzugehen kann eintreten

Richard IIa » »,
3395 Hirschstr . 31 .

Laufjunge
gesucht !

Allgemeine ElektriDtS-
GtjMast

Kaiserstraste 180 .

3403

IthlStt
frei .

A . KUhHne , americ .
Dentist , 3393

Frau Kfililins -Eisele ,
Dentistin ,

Kais «rstras ; e 215 .
Televbon ! 71 8.

welch .gut maschinen¬
schreiben und steno¬
graphieren kann , per
1 . April gesucht . —
Angeb . mit GehaltS -
ansprüche , Zeugnis -
abschriften unt .̂ Nr .
3386 an die Ge -
schäftSstelle der . Ba -
dischen Presse " erb .

AI
Gesucht auf 1 . oder 15'
pril tüchtiges

da ? bügeln u . nähen kann
(2 Personen ). Angebote
mit Bild und Zeugnissen
nach 1287a
B - Baden , Lessingft ? . 1

Gesucht

ftall). MW«.
mit Erfahrung im HauS -
kalt , al » Stütze der Frau .
Dasselbe kann sich neben -
bei mit schriftl . Büro -
arbeiten betätigen .

Gest . Angebote unter
Nr . 1145a an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse "
erbeten .

In gute » Hau », kleinere
Familie , wird ein Punkt -
liches , fleißiges ,

erstes MW »
für Küche und . Haushalt
gesucht . Zweitmädchen
Vorhand . Bewerberinnen
wollen sich melden an

Frau E . Fischer ,
3.3 Pforzheim , 1203a

Obere Nedstraße 12.
Ein in allen Hausarbett ,

erfahrenes BS365 .2. 1

Mädchen
zu 2 Damen auf 1 . oder
15 . April gesucht . Etwas
Kochen und Flicken erw .
Körnerstraße 14, 3 . Stock .

Wegen Erkrankung des
jetzigen Mädchen » suche
sofort pd . 1 . April braves ,
fleißiges Mädchen für
häusliche Arbeit . B9851
Aorkstrake U>. 2 . Stock .

Zum 1 . April gesucht
bessere», gewandte »

zum Servieren und für
leichte Hausarbeit . B, ™

Veaet . Sveisehaus
JCUtiftfaita " Düsseldorf .
Kaifer - Wilhelm - Str . 44 a.

Per sofort suchen wir
ein an pünktlich . Arbeiten
gewöhntes , weiteres

Mädchen
für die Küche . Angebote
mit Zeugnisabschriften u .
Lohnansprüchen an 1295a
Kinderheim Schoemberg
Schaembera b . Wildbad .

Madchen
da » kochen kann , oder
Köchin <auch ältere ) für
gleich oder später eiesncht .
Zu erfrag . Hirschstr . 35d ,
Karlsruhe . 3435

Ehrl. Madchen
oder Frau täglich 2—3
Stunden zur Hausarbeit
gesucht . Sonntag nicht .
Nähere » 3333

Schuhhaus Globus .
Waldhornstr . 3t) .

Such « zum sofortigen
Eintritt oder auf 1 . April

Anfängerin
auS Büfett .

Mttnch , Bahndoswirt ,
1266a Bruchsal .

Suche für mein 1 ' /,jäh¬
rig, » Töchterchen

Kinderpflegerin
oderKindergärtnerin vor -
mittag » 10—1 Uhr zum
Spazierenfahren . 259653

AngeSote an
Frau Nr . Rahmer ,

Bismarckstraße 37.

Suche tüchtige » 338(1

MMmn
für Küche und HauS , da »
selbstäiid . kochen kann . 3 .2
Freifrau von Hittlitz ,

Herderftr . 1.

Mädchen gesucht.
Ein ordentl . fleißige «

Mädchen , da » auch etw .
kochen kann , in « ine Wirt -
schaft für sofort gesucht .

Zu erfrag , u . Nr . B9673
in der . Bad . H' iffie " .

Ein kräftiae » Ö897 .3 . 1

Mädchen
f . die Kasseekiiche gesucht .

52 [}RtiCfWiijiäl2f!

Einige tüchtige
Auto -Monteure

sowie

jüngere Mechaniker
3377zum sofortigen Eintritt gesncht .

Automobil -Zentrale
Schömperlen & Gast

SkarlSrnhe , Amalienstr . « 3

Hilfsarbeiter,
kräftige , militärfreie , können sofort
eintreten bei 3414

Ebersberger & Rees ,
Wielandtstra ^e 25 .

Buchhalterin,
durchaus selbständig arbeitend , ««wandt in Steno »
graphie und Maschinenschreiben , zum sofortigen Ein -
tritt für unsere Lacjerverwaltung gesucht . Nur An -
geböte erster Kräfte können berücksichtigt werden .

Angebote mit Zeugnisabschriften und Bild er -
beteivan 1170a .3 .3

Einkaufsgenossenschaft„ Hoka "
,

der Badischen Hotel - Industrie und ver »
wandter Betriebe mit beschränkter Haftung .

Baden - Baden , Sophienstratze 22.
' Suche per sofort oder 1. April ein tüchtige » und

gewandte »Fräulein ,
da ? in einem Detaik » eschäft schon tätig war . An -
geböte mit Abschrift der Zeugnisse und Bild erbeten .

Robert Ruf , Markt-Drogerie ,
Ettlingen . 11710 .3 .8

zum sofortigem Eintritt gesucht . 3351 .2.2

L . Nilgen ^ Karlsrsche ^
Ndlerstiaße Nr . 86 .

Kleberinnen
sofort gesucht . 3367

Karton schließen , überziehen , Pulverbeutcl .

ßiuiftbrutai Arthur Mcht ä 5o .

Eine größere Anzahl geübte

z Näherinnen l
finden sofort Beschäftigung in ^
und außer dem Hanse .

^ Carl Kraemer , ^

ä Kaiserallee 73 . 3419 ^

Handnäherinnen
gesucht.

vorgeschriebene » AuSwei »buch mitbringen . 3434

L . Ritten , Karlsruhe »
2.1 Betrieb i », Steinftratze 23 .

Ein einfache » , brave »

Mädchen, 22
da » sich willig allen häil » l .
Arbeiten unterzieht , findet
sofort oder auf 1 . April
Stelle . Zu erfr . B9611
Akadewiestr . SZ , 2 . Stock

Möijchell
für Zimmer - und Hau »-
arbeit in Fremdenpension
gesucht . 1293«

Baden - Baden ,
Gofienstr . S3 .

Ein brave » , kräftige »

Mädchen,
welche? auf Ostern au »
der Schule entlassen wird ,
für tagsüber zur Mithilfe
?m Haushalt gesucht . An¬
gebote unter Nr . 3347 an
die Geschäftsstelle der
„ Budischen Presse " erb .

IP
für Hau »arb « it und zum
Servieren sofort «« sucht .
Goldene Gerste ,

Durlach ,
Friedrichstrast « 7»

Ein Küchen-
und ein

ZilliwerUNcheil
gesucht sofort oder bi »
1 . April . 3151

Gkschiifiggchi!? nn«theim
des Lad . Frauenvereins ,

Herrenstr . 37.

Allein - A
Mädchen,

selbständig in der
Küche u . den übrigen
Hausarbeiten , zu 4
erwachsen . Personen
auf 1 . Mai gesucht .

Heinrich ^ els.
Kriegstrak ? IIS , II.

Mädchen , gJS
1 . April in Famili « von 8
erwachs . Verl . « ,sucht . Da »
jetzige Mädchen war 4
Jahre auf der Stelle . L935

« ifenl - dr » ». III .
Zuverliisfi ««»

Kindermädchen
mit gut . Zeuan ., gesucht .

Frau Dr . Lanier ,
» 0883 Kaiserstr . e ».

Lehrlinge gesucht
für hier und auswärts.

Abteilung für Handwerker :
Gärtner ,
Schmiede ,
Blechner u . Installateure ,
Wagner ,
Buchbi ^ver ,

iiho -
Sattler u . Tapeziere ?,
Holzdreher ,
Schreiner ,
Schiffbauer ,
Bäcker,
Schneider ,
Schuhmacher ,
Friseure ,
Glaser ,
Maler u . Anstreicher ,
Abteilung für kaufmänn . Personal :

Zimmerer ,
Dachdecker ,
Kaminfeger ,
Schriftsetzer und Buch»

drucker,
Schweizerdegen ,
Steindrucker und !

graphen ,
Photographen ,
Kupferdrucker .
Kupferstecher ,
Stempelvulkaniseur ,
Graveure ,
Zahntechnikers

Eisenhandlunaen ,
HauS - u . Küchengeräte ,
Warenhäuser ,
Drogerien ,
Zigvrrengeschäfde ,
Herrenkonfektion ,
Wäscheausstattun gen ,
Farben und Lacke ,
Gummiwaren u . techn.

Artikel .

Kranzfabrik ,
Buchhandlungen ,
Musikalienhandlungen ,
Buchdruckereikontor .
Brauerei büro ,
Versicherungen ,
llhrcnhandlung ,
Gewürz , und Darmhand -

lung ,
Detailgeschäfte .

Abt . für Hotel - u. Wirtschaftspersonal :
Köche u . Kellnerlehrlinge .

Stadt . Arbeitsamt .
Hilssdienftm - ldeft - lle Karlsruhe

Zähringerstrast « 100 . 3282

FW . » dien
oder Zrau für einige
Stunden nachmittags gef .
B9631 Hirschstr . 5ü . II.

Ein in Küche u . Haus¬
arbeit selbständige »

MW « , SfÜÄ
H .Sierirobt,ftoi ( ttftr .215 ,
4 . Stock . « 9778
G « sucht für Anfang April

tüchtiges

MM .
Angebote mit Zeugnis¬

abschriften , AlterSangabe
U. Lohnford , an 1254a2 .2
Fr . Negier .-Rat Reinhardt
Wiesbaden . Lanzstr . 1«

Sofort gesucht B9374

Allelmädlhen
oder Kriegerssrau zu kl.
Familie . Keine Wasche.
Westendstrasz « 41 , abend »
zwischen 5 u . 6 Ilhr .

« « bildete junge
9 Mädchen «
auS guter Familie finden
bei mäßiger Pension zur
wirtschaftlichen AuSbil -
dung , sowie zur Erlernung
der Gartenpflege unter
persönlicher Leitung der
Hausfrau Aufnahme . in
höherer Beamtensamilie
in einem Landstädtchen
de» TaubergrundeS .

Angebote unt . Nr . 1253a
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 .2

(besucht Frau od . jung .
Mädchen zur Aushilfe
im Haushalt von 1—4
Uhr nachmittag » . B9827

i<enzs ! raf »e 4 . I.

Tüchtige

BilchWttrl!!
sucht Etellnng .

Angebote unter Nr .
B97ö !i an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Gebild . Dame . Tochter
eineSNrzteS ( tiicht . Buch -
Halterin >. wünscht s« lb -
ständigen Posten auf b « ss .
Büro oder dergl . zu über -
nehmen , am liebsten als

Sekretärin .
Angebote unter B9552

an die „ Badisck' e Presse " .

ZiiilgeSFrliilleill
auS guter Familie sucht
Etrllung zu Kindern für
halben oder ganzen Tag
in nur gutem Hanse .

Angebote unter B97S4
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Bess., kath . Fräulein ,
19 Jahre , au » guter , acht-
barer Familie sucht auf
1 . eventl . 15 . Mai feine
Steife mit Familienan¬
schluß bei angesehener
Herrschaft zwecks weiterer
Ausbildung . Erwüuscht
wird Baden -Baden oder
Freiburg . ^Angebote u . Nr . S99o98
an die ..Bad . Presse " erb .

WllilhsrMeil
HilsSürbeiler
finden sofort Veschäf -
tigung 1959

kArberel

D . Lasch,
Sovlnenstr . 28 .

Kochen !
Einem Fräulein ist G «-

legenheit geboten , sich im
Kochen unentgeltich auS -

ubilden . Angeb . u . Nr ." " m an die Bad . Presse .

für Süd - u . Weststadt auf
1 . Aprtl gesucht . Zu crfr .
Büro AB «. Wegw « is« r .
Boeckhstr. 50. B9853

Gesucht wird alle vier
®°*e

e
n Wafchsrau.

die auch jede Woche ein bis
zwei Tag « zum Putzen
kommen kann . B9828

D » rlach «r AN « « 67 .

Pünktliche Frau
zum Putzen 2 Std . Freitag
od. Sam » tag , zum Waschen
all « 4 Wochen 1 '/, Tag .
» 0603 W « lf «nftr . 81 , III .

ÜD* SflläSiWB
für Montag » « « sucht.

Krau N . Hartmann ,
Rudolfstr . 24 , 3 . St . I» .

gesucht
täglich

2 Stunden . Erfragen
Amnlieustr . 5t , 3 . Stock ,

B971Ü tvnuiiignn .

/JiiJajt , für meine Schw «
üll *!? ster , Waise , 15 I .,
schulentlassen , eine dau¬
ernde , gut lohnende

BeschöftiglMg .
Angebote unter B9832

an die „ Badische Presse "

gliche für meine ^ och -
ter , lvelche die 9 . Klasse
der Töchterschule mit Er -
folg besuchte .

AllslNiBslelle
auf Biiro . Angeb . unter
B9493 an die Geschäfts ^
stelle der „ Bad . Presse " .

Infolge Einstellung des
Geschäfts suche ich für
meinen Jungen zum Wet ^
terlernen eine gute

MeÄMlier-Lehrjjellt -
Derselbe ist willig und

strebsam u . hat ein Jahr
gelernt . Nähere ? durch

Franz Hillterer ,
Hafnermeister ,

1250a Wollart , i . K.

Uhlandllr . 10
ist eine » Zimmerwoh -
nuna mit od. ohne Laden
anf 1 . April zu vermiet .
Zu erfr . im 2. Stock . B "957

Leopoldstraße Nr . 31 ist
im 2 . <̂ t0(? des Hinter¬
hauses ein Atelier von
80 qm Bodenfläche , mit
2 anstoßenden Zimmern
auf sofort oder später zu
vermiet . Dasselbe kann
auch al » Werkstätte oder
Lagerraum benutzt wer -
den . Näheres daselbst im
3. Stock des Vorderbau -
se» oder Friedenstratze
Nr . 11 . im 4 . Stock . 2767

Lesiingstraße Nr . 41 ist
im 5 . Stock 1 Zimmer ,
1 Küche, Keller , sofortc, sofort
oder auf 1 . April zu" äti . 2 . <& .g0788verm . Nuh

Zu v « rmiet «n :
1 Zimmer mit 2 Betten .
Uferweg » 4 . b. ! M « bl-

» ur «er Bahnhof . B9440

iR nft Smtnct
mit separatem Eingang
per sofort zu vermieten ,
jgiws ^gerderstr . 55, III .

Kaiserstr . 175 , \ l
find 2 schön« , leere Zimmer
mit Balkon » vermieten ,wovon ein Zimmer ohne
Bett möbliert werden
konnte . B973 ^ 3 "

Schürt m Ahl. Zimmer
mit guter ' Pension zu
vermieten .

Kirchgeßner . Bismarck -
strafe 37 ?, . B9N20

Zu vermieten .
3 möt ' I . Zimmer scvtl.

mit Klavier u . 3 Beiten ),
Küche, in der Weststadt .
Abwcsenhcithalb . an zu »
verläss . Leute ab 1 . Mai .
Anzusehen v . 1CT—4 Uhr .'Zu erfragen in der
„ Bad . Preise " n . B9822 .
(kleq. möhl . Wohn » und

Schlafzimmer , mit elektr .
Licht , ist auf 1 . April zu
vermiet . Anzusehen zwi .
scheu 12—3 Uhr .

Schlo fipla !' 13 > B93S5
« dlerstr . 18, 1 Tr .. links ,
ffiffen , Ziinntcr . B985S

Slntfcrfirafjc 56 , 4. St ., ist
so f . schöne Mansarde mit
2 Betten au 2 anständig «
Aibeiteimitftost zu verm .

Waldhornstr . 25, TU . , ist
•ein gut möhl . Zimmer
mit Pens , auf 1 . April
zu vermieten . B9651

Hans «
in freier Lage Karlsru¬
hes , mit etwa 8 l>is 12
Zimmer . Badezimmer .
Garten zu miete » oder
zn kaufen gesucht.

Angebote unt . Nr . 3411
an die Geschäftsstelle der
„ Bad,. Presse " erbeten .

ötaiMil NliWurr.
OJesitcht von kleiner Fa¬

milie eine 3 Zimmerwoh -
nung mit Garten und
etwas Stall für Klein - ,
getier , auf 1 . Juli , evtl .
früher zu miete ».

Angebote u . Nr . B940S
an die .Bad . Presse " erb .

Gesucht
Von 2 älteren Damen

3—4 Zimmerwohnnng in
besserem Hause der West '
stqdt auf 1 . April , Mai
oder Juli gesucht.

Angebote Uni . Nr . 3369
an die „Bad . Presse " erb .
..Bad . Presse " erbeten .

3 oder kleinere 3 itim «
mer - Wohnuug auf I .Juli
gesucht von älterem Ede »
paar . Ost - oder wüdstadt .
Angebote unter B9854 an
die „ Bad . Presse " erbeten .
esmsHiiKsrasn

Jung . Beamtenfamilir ,
1 Kind , sucht auf 1 . Juli
3 Zimmer - Wohnung in
Nähe Mühlburg . Tor IT»
Richard Wagnerstr . oder
Kurvenstr . bisSüdeudiir .

Angebote u . Nr . B9381
an die „ Bad . Presse " erb .

Kleine Familie sucht a .
1 . Juli 2— 3 Zimmer ,
wolmung .

Angebote u . Nr . B9820
an die „ Bad . Presse " erb .

Von kleiner Familie so »
fort 2 Zimiuerwohnung
mit Gaß gesucht. Oststadt
bevorzugt .
Angebote unt . Nr . 9783

an die „Bad . Presse " erb .
Freundl . möl>l . Zimmer

von I Friiitl . fiir flsfort
gesucht.

Angebote u . Nr . B9898
an die „ Bad . Presse " erb .

Geweht
Kleines
mit 5lüchenbenützung in
der Nähe Mühlburg . An -
geböte mit Preisangabs .
unter B9809 an die ® e«
schäftSst. der Bad . Presse .

Alleinst . Benmtenwitwe
sucht auf April 1 Zim -
mer mit Küche u . Ga ?
zu mieten .

Angebote u. Nr . B9830
an die „Bad . Presse " erb .
Eoldat sucht per I . April

oder später möbli « rt «S
Zimmer mit Pension in
der Oststadt .

Angebote unter 939713
an die „ Bad . Presse " erb .

Zimmer
mit Pension gesucht von
mittl . Beamten , ev . Um¬
gebung von Karlsruhe .

Angeb . unt . B9863 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

Jung . Herr sucht auf
1 . April mvbl . Zimmer .
Nähe Mühlburg . Tor be»
vorzugt .

Angeb . mit Prei »ana .
unt . Nr . BS821 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Freundl . möhl . , ruhig ,
'immer (auch jchöne
lanf . mit etw . Küchen --

benützung oder II ; R «<
benraum ) , von solide «
Fräul . gesucht.

Angebote u . Nr . BL8L<
an die „ Bad . Presse " ttk



Den Heldentod für Kaiser und
Reich starb nach schwerer Ver¬
wundung der

Liutn . d . R . im Telegr . -Batl . Nr . 4

Robert Mayer
Inhaber des Eisernen Kreuzes I. und
II. Klasse und des Ritterkreuzes II.
Klasse des Ordens vom Zährlnger

Löwen mit Schwertern .
Mit ihm verliert das Bataillon

einen tüchtigen und pflichttreuen
Offizier . Das Offizierkorps wird seiner
stets mit Stolz gedenken . 343U

Im Namen des Offizierkorps :
Dahlke

Hauptmann und Kommandeur der
Nachrichten -Ersatz -Abteilung 14 .

Still jckl WÄW WU
In tiefem Leid geben wir Ver¬

wandten , Freunden und - Bekannten
die traurige Nachricht , daß mein
lieber Oatte , unser herzensguter Vater

Gustav Jung
Sprechmelster der Freien Bäcker -

Innung Karlsruhe
heute früh 3 Uhr nach kurzem ,

chwerem Leiden Im Alter von 55
Jahren sanft verschieden Ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Karoline Jung , geb . Siebler .

Gustav Jung , z . Zt . im Felde .

Wilhelm Jung , Musiklehrerkandidat.

Karlsruhe , den 22 - März 1918.
Trauerhaus : Schützenstr . 3.

Beerdigung : Son tag nachmittag
7,1 Uhr . B9825

Wir setzen hiermit unsere Korps¬
mitglieder von dem Ableben unseres
Kameraden

■ i Gustav Jung
Sprechmeister der Bäckerinnung

Wehrmann der II. Kompagnie

in Kenntnis . Die Beerdigung findet
am Sonntag , den 24 . März 1918, mit¬
tags 12'/- Uhr , statt . Die Kameraden
der II - Kompagnie haben vollzählig
zu erscheinen . Die Kameraden der
anderen Kompagnien werden zur Be¬
teiligung eingeladen . . 3432

Versammlung präzis 12' /« Uhr am
Friedhofeingang in Dienstkleidung .

Karlsruhe , den 22. März 1918.

Das Oberkommando .
Heuß er . Nünlist -

Todes -Anzeigc .
Wir setzen hiermit unsere verehrlichen

Mitalieder von dem am Freitag , den 22.
d . Mts . erfolgten Alileben unseres Sprech -
ineisterZ

Herr Gustav Jnng
in Kenntnis

Die Beerdigung findet am Sonntag ,
den 24. März , mittags ' /,1 Uhr , von der
Leichenhalle aus statt .

Ilm recht zahlreiche Beteiligung wird
gebeten .

Karlsruhe , den 23 . Mär , 1918.
3440 Der Vorstand

Trauer - Hüte
in leder Preislage stete vorrätig 8696

■ S . Rosenbusch , Kaiserstr. 137 .

Todes -Anzeige .
Heute nacht entschlief sanft mein lieber Mann ,

unser tater Vater

Heinrich Sch itterer
Großh . Notar a . D.

Ritter des Zähringer Löwenordens I. Kl. mit Eichenlaub .
Karlsrahe , 22 März 1918.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Sch itterer
geb . Schäuble .

Beerdigung : Montag , deu 25 . ds . Mts ., vormittags
' /«12 Uhr , von der Friedhofkapelle ai)S. 3412

-<v'.

jKT 3 » kaufen gesucht
3 ArfoeltstiseSie
ca . l ' /,X2m , evtl . mit einfachem Untergestell , ebenso
gröbere »

für Lagerzwecke . Angebote unter Nr . B9819 an die
Geschäftstell « der „Bad . Presse " erbeten .

Frau Hermann Isen -
mann , Ratschreibers Ehe -
srau , Lina geb . Bender
in Waldsbnt , hat im
Einverständnis mit ihrem
Ehemann den Antrag ge -
stellt , das abhanden jje-
kommen «, auf ihren Mad -
chennamen lautende Spar -
buch Lit. Z . Nr. 1368 mit
einer Einlage von 477 Mk.
16 Pfg .. inzwischen durch
Zinsgutschrift angewach¬
sen auf 48g Mk . 75 Pfg .
für kraftlos zu erklären .

Der Inhaber des ge-
nannten Buches wird da -
der aufgefordert , solches
innerhalb eine ? Monats ,
von der erfolgten Einrück -
ung au gerechnet , bei der
unterzeichneten Kasse vor «
zulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung erfol -
gen wird . 3429
Karlsruhe,d .20 .Märzl918 .
Ltäot . 3jjar « und Pfand »

leihkasse - Berwaltung .

M - «. SAibeilen
werden noch angenommen .

* Angartenstrak « 77 ,
89840 Querbau , 8. St .

Saufe «nü bezahle pt :
Alte Möbel , Lumpen und

Alle » diese » kauf ich hier .
Flaschen,Linoleum,Korken
Kauf ich heute und auch

lmorgen .
Ob zerissen oder nicht .
Fällt ja heute nicht in «

lGewicht
chlüSohen Preis bezahl ich auch

Denn ich Hab dafür Ge -
[brauch .

Jeder suche wa » er hat ,
Und schicke mir dann eine

[Kart .
Eilig komme ich herbei ,
ttübier . Brunnenstraße 2,
Beschlagnahmefrei I fW «

Arbeiter sucht

MM - u. WmM
bei einem
■isr Gärtner -w

wo Ihm Gelegenheit ge-
boten , abends mitzuhelfen .
Angeb . unt . B9863 an d»e
„ Badi ^che Presse .

"

Guterhaltener Kiichen -
schrank oder Büfett von
Privat zu kanfen gesucht .

ngebote unter Nr . B9771
an die Geschäftsstelle der
. Lad . Presse " erbeten .

Wir suchen für unser
Solbad 128öa

12 komplette

MMteil

29 LitMle
neu od ?r wenig gebraucht ,
zu kaufen oder auch leih -
weise gegen Vergütung u.
bitten um Angebote .

Frouenvsreln
Dadisch-Rdeinfelden.

^ Nalional -Registrier -Kasse
groß , für Wirtschaftsbetrieb , 6 Tasten , so gut wie
ner ! zu verkaufen . Anfragen unter Nr . 3433 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " erbeten .

Zu taufen gesucht ein
neue ? oder gebrauchtes ,
aber noch guterbalteneS

Geschäfts -
Dreirad .

Angebote ui ' ter Nr . 1279a
an die Bad . Presse erbet .

Waschkorb
AK kaufen gesucht . Preis -
angebote unter Nr . 5B9862
an die Geschäftsstelle der
. Badischen erb .

S« M lMdt.
glatt oder bestickt,
Leibwäsche , nur .

auch
vom

Jmvsrteur in jed . Menge ,
sofort und laufend , ,.,a
zu kaufen gesucht .
Gebrüder BrannSberg .

Schöningen i . Br .

Gut erh . , pol . Lt. Kleider -
schrank zu kauf . gel . BS838
Lessingstras ! « 21 , 2 . St .

Wohnhaus ,
noch neu , 2 stöckig , nebst
Garten , Mitte Stadt , ruh .
Lage , zu verkaufen . Preis
16500 Mark .

Angeb . an Ii .. Jenny ,
Kandern . 1264a3 .3

für Landwirtschaft , gut im
Zug , zu verkaufen . B9470

K »ry . K.-Grünwinkel ,
Durmcrsheimerstrasje K9.

Ein Pferd
(Braunstute ), achtjährig ,
unter aller Garantie zu
verkaufen . 1275«

Emil Lindbeimer .
Schern . Telephon 20.

Pferde !
Zwei sehr schöne, zweij .

t
uchsfohlen , schweren
chlags , « tute u . Wal »

lach gesund und Wetter -
hart , hat , n verkaufen .
Rudolf Krämer ,

Langenßriicken .
bei Bruchsal . 1292a

WohnungS »
einrichtuuq .

1 aufgerichtetes Bett mit
Steppdecke u . Bezug ,

1 zweitüriger Kleioer - u .
Weißzeugschrank ,

1 Sofa mit schw . Decke ,
1 großer Wandspiegel ,
1 großer Bücherschrank ,
1 Viereck . Tisch mit eich .

Platte , 4 Stühle .
1 Liegestuhl ,
1 Grammophon m . Plat¬

ten . beschlagnahmefrei ,
2 große Bilder , geschnitzte

Rahmen ,
1 Waichkommode , Hand -

tuchhalter u . Spiegel ,
1 eintür . Kleiderschrank ,
1 großer Bügeltisch ,
1 Nachttischchen ,
2 Waschtische mit Wasch-

garnitureu , hellgr ..
1 Küchenbüfett , l Tisch,

3 Stühle , hellgrau ,
1 Gasherd ,

wegen Umzug an Private
zu verkaufen . 359801 .2 .2
Steigehodlstr . 24 , Ettling .

Schlafzimmer
neu . nnstbnumpoliert .be «
stehend : Ä Bettstellen ,
» RiMe . tt Matratzen .
LPolstermitvrimaDreN ,
Nachttisch mit Marmor »
platte , l Waschkommode .
Marmorplatte . Toilette -
svieael . Tvlegelschrank .
Handtuchständer .

Wohnzimmer : ! Berti -
ko . 1 Tisch mit eichener
Platte .4 TtllHle . Spiegel
1 Plüsch - Tiwan .

1 Kiichenbiisett , I Tisch ,
2 Hocker . fiir den billigen
Preis von Mk . LI«» —.

M . Kahm ,
Möbelhandluug ,

3401 Waldft »- »« £k

PianSno ,
wenig gespielt , preiswert
zu verkaufen . Anzusehen

Durlacher Allee 22 ,
2 .2 3 . Stock , rechts .

Fast neue !ü9o6U
SalW'k'miiblWg

Mahagoni poliert , mit
Kristall - Kronleuchter zu
verkaufen . Anzusehen zwi -
scheu 2—8 nachmittags in

Ttefanien strafte « 4 , Tl.

«LS - Bellen ,
versch. Betten von 76 Mk.
an , Schreibtisch m. Leder -
stuhl , Büfett , Kommode ,
1 eint . Schränkchen , Ltür .
Schränke .poliert » . lackiert ,
Küchentisch , versch. Stühle ,
Waschtische , Holzkostev,
Blumenbank , 2 spanische
Wände , verschied . Bilder
zu verkaufen . B9770
Markgrafens »r . 41,V . 4 .St .

^ örinner , Verkfst
1 schön . Vertiko , 1 schön

Trumeau . IDamenschreib -
tisch, 1 Stoff - Diwan . 1
Schlafsofa , als Ruhebett
geeignet , 1 neuer Kückien -
schrank, neue , starke Kü -
chenhocker, Tische , Stühle ,
1 gebraucht . Küchenschrank ,
1 großer Geschirrschaft ,
Waschtisch .Wasckkommode .
1 schöne Kommode . 1 schö-
nes Kinderbett , 1 Näb -
tisch , antik , 1 Serviertisch .
1 Schreibstebpult mit dreh -
barem Stuhl , alles preis -
wert zu verkaufen bei
J . Robold ,

Möbelhandlnng .
Pchützenstraße 52 ,

Laden . B9774
Wenn geschlossen, nähere ?

Siililtrei Marie»str. 31 .
Schöne , guterh . Plüsch -

garuitur , gep ., 2 Fenster -
aarniturenMüsch ), großer
schöner Porzellanwandtel -
ler , versch. Bilder , Por -
tieren , alte , große Bibel ,
rundes Gartentischchen ,
Vorhanggalerien , GlaS -
glocke für StehgaS b . z .
verk . w . Umzug . B9818

Bernhard strafte 17 . tt .

3« ofrtfluifn:
1 moderne » vollst . Bett ,
nußb . m . Patentrost und
3teilige Matratze m . Woll -
aufläge , 1 Nachttisch , 1 Sa -
lontisch , 1 Schaukelstuhl ,
alles bereits neu .
B9883 guifenftr . 48 , T.

l Zeililelle mi! M
zu verkaufen . 589842
Gebhardstr . 47 t 2 . St .
Ein gutes , vollständiges

zweischläfrige » Bett für
150 Mk. zu verkaufen .
B9837 BNrgerftr . 13. pt .

vettere Bettlade für 8 Ji
zu verkaufen . B9824
Angartenftr . 37, Hths . I .

kleinere Aetllaöe . ..mit Rost »u verkaufen .
Luisen str . 24 , IV , reckitS .
Ein 2tür . Kleiderschrank ,

nußb . massiv , ein ovaler
Tisch zu verkauf . B9872

Schützenstr . 6 . III.
Gut erhaltene » rotes

Plllschsofa mit 4 Polster -
stuhlen , 2 unüberzogene
kl . Sessel , 1 hängender
Bücherichaft , Bilder und
2 eins. Vogelkäfige sind zu
verkaufen Douglasstr . U ,
parterre links . 839850

VIII. Kriegsanleihe.
Wir nehmen Zeichnungen auf die neue Kriegsanleihe cm.

bei uns gezeichneten Beträge , die ans Einlagegnthaben entnommen wer"
sollen , werden auf den AI . März abgerechnet , sodaß unsere 3 etci^
bereits vom 1 . April ab in den Zinsgenuß von 5 */0 bezw . 4V, °/0

komm '
Die Zeichnungen werden im IIS. Stock von Äarl «jsrievr «w

strafe 98 , Zimmer Nr . 170 — Eingang Zähriugerstr "«
— entgegengenommen . Die Sparbücher wollen mitgebracht weroc ,
damit die Abrechnung sofort erfolgen kann . Ä

Um die Möglichkeit zu bieten , auch Beträge unter 100 Mi - *
Kriegsanleihe zu zeichnen, geben wir wieder Scheine über 1 Mk. , 2 -M, '
5 Mk, , 10 Mk . , 20 Mk . und 50 Mk . mit der Verpflichtung au^
eingegangenen Beträge zur Zeichnung von Kriegsanleihe für die ©P"

fasse zu verwenden . Die Scheine werden vom 1 . April 1922 ab
1 Mk . 20 Pfg , 2 Mk . 40 Pfg , 6 Mk . , 12 Mk. 10 Pfg . , 24 ^
30 Pfg . und 60 Mk . 70 Pfg . wieder eingelöst . Der Verkauf sindcl
den Geschäftsräumen der Sparkasse statt . 81

Karlsruhs , den 18 . März 1918 .
Städtische Sparkasse.

Den Eingang an
ü)y87U

KWchrg- Ii . Sorot jlnbritfi
zum Besuchezeigt er^ebenst an unü laöet

freundlichst ein

Paula Müller , Putzgeschäst
Karlsruhe Georg 5rieürichstraße 23.

aller Art , auch abgeschnittene, werden billig beflißt aus mi-gcbralt
Material . Auswärts Postveriand . Annahmrstelle nur
näheret Karlsruhe , Walrhornstr 21 , linker Seitenbau ,

Kompl . Bett , eis . »linder -
bett , kl . Nommode , Wasch-
tisch, Nachttisch , Rüchen -
tisch billig zu verkaufen .
SB9877 Sckützensir . f>F>. II .

Zu verkaufen : Wasch¬
kommode 4b Mk. , Kleider -
schrank 70 2Ji . , komplette ?
gute » Bett . Küchenschrank ,
Herd , Sofa , Kinderbett
billig . E . Fröhlich, Möbelg .,
BS817 tthlonbfit . 12, I .

nkuIr AMietzM eiu
Läufertepvich zu verkauf .
B««> L u isenftr . 44 . IV. lks.

Eine 5iom :node . sowie
drei Schlachtliasen sofort
zu verkaufen . Anzusehen
r>—8 Uhr abends . S39856
Ludwig - Will >elmstr . k,U .r .

T̂ rau Hoferer .

Privat !
Größeres KludW

aus RindSleder , Pracht «
stück , FriedenSware , z . verk.

DraiSstrafie 10 . II.
BS8K4 b . Gutenbergplatz .

Eine schöne
Rohhaarmatratze

wenig gebraucht , ein dun -
kelblauerSommerhut . ein
Waschzuber . Holz , mittel -
aroh , sind billig zu . der -
kaufen . Zu erfragen unt .
B9ö3ö in der GefchäftSst .
der . Bad . Presse ".

Schreibmaschine
wie neu , bill . abzug . B «« «
Zäbriugerstrafte 37 . l .

Ganz neue

SiiiiwaSkr- söei
SMer - WiiiMiiie
(Friedensware ) umstände »
halber zu verkaufen .
Luisenstraste 34 . Hth « ..

2. Stock . 3425

Handnäymaschinen !
neu , billig abzug . BS816

Zähriugerstr . 37 ,
Telephon 1142.

Herren - it . Damenrad .
beide noch neu , gegen Er -
laubniSschein billig abzug .
« 6867 Kaiserallee » I . l.

Herren - u . Damenlavr -
rad . nur mit Erlaubnis ,
bill . zu verkf . Zähringer -
ftraf ; e 37 , Fahrradhand -
lung . Teleph . f '' ''

Wene » Todesfall
sämtliches
Wreinm ' rliZW

zu verkaufen in Kuppen -
keim , Favoritstrabe 17g.
Ioli . ? « artb " ' N?e. B °- °

1 eich . Viereck- y . 1 Üia »
hagouiAuszugtiscU . Kaiser -
str .69,Möbell .abzug .BS7S2

Infolge Betriebszufammenleauna ist in -
mitten einer bad . Stadt <Svn ca . 10000 © in » .)
mit guter Bahnverbindung ein ehemaliges

Brauerei - Anwesen
( Zslächengröß « ea. 2800 am )

mit gnten . größeren Kellerei »Anlagen nebst
diversen Mebiiulichkeiten billigst und unter
sehr günstigen Bedingungen

zu verkaufen .
Da ? Anwesen würde sich für einen Tabak - ,

Konserven «. Trocknungsbetrieb od . sonstiges
größeres Jndnstrie - Unternehmen eignen .

Angebote unter IJ. M . 940 an Rudolf
Moffe . Mannbeiw . erbeten . 1286a .2 .i

Ein große ? BS841

Slehpu ! ! »
Serviertisch , i Bild und
eine Kleiderbüste mit
Ständer zu verkaufen .

Bln « e „ str . 7 . II .

Sinti ,
'S ' WmMm 6J
abzugeben Schützensir . 53,
Hof , parterre . S39875

in geblachke? Kerö
billig zu verkaufen .
B983K Parkst ". 0 . ll .
kleiner vier - M ^ j, » «,
rädrig . Hand - «" Uij eil
m . Deichsel . 55 ./ , zu verkf .
B9880 Schützenftr . 53 , Hof .

Galvanoskop
2 Telephonhörer , 1 Haus¬
telephon ist billig zu ver -
kaufen . B9785 .2.2
Träger . Zähringerstr . 48.

Oewemälde
(Landschaft ), 100 X 80, von
Professor Haueisen , billig
abzugeben . E . Schubert ,
Bergolder , Weldstr . 24.

G«te GemSihe
werden wegen Todesfall
sehr preiswert abgegeben .
3431 « aiserstr . 98 . 4 . St .
Z in kunstvolles B9S90

ist preiswert zu verk.
Marktstr . « . Mllhllmrg .

im M.
fioc i

mm
sind zu verlausen .

Näheres

krtegfir . 23V ,
Karlsruhe i. ß.

Echte Perser « und
Oriestt-Teppiche!

kleine und grohe Stücke
zu sehr vorteilhaften
Preisen hat zu verkauf .

Paul Weiß ,
Karlsruhe ». Bd ., 2997
221 Kaiserstraße 2kl .

1 Treppe . Tel . 8954 .

Chaiselongue , sowie
S 'für . . . _ . .I Tischdecke, beide Gtäcke

beinah neu , zu verkaufen »
' ' Anzusehen zwischen 1 und
' ' 2 Uhr . 337ti

Kündelstrasie 23 , II.

| Schöner Tepplch
4 m lang u . 3 m b ., zu
verkaufen .

' B9717
! Tullastr . 82 . 1 . St .

3439
I Schöner , solider

I Sportwagen.
i bereits neu . zu verkaufen .

ZchSufeldstrak « 4 , part .

Verkaufe im Auftrag .,
erhaltene , gebraucht ^
Do ? peisli « l °

s.
Kal . 1b, wegen Jag
gäbe . Preis 220

lifttenr . Cl 'UX-

Srompele, « . .. ftr . ä ,
abzugeb . Anbringec
Telephon 1142 . — —

Sch . Liegestubl . >^ ^ u.
sch . Grammophon, ! ^ yt.
scb . Nähmaschine biu .L n^
89876 S » £!lS^

Wegen GeschO , jtüt'
gäbe zn verkaufen - ^
eich . Einmachitand ch-
fchlagnadmefr . ). y süief
töpfe , Automaten .
Gerätschaften , ^ S -uictten -
körbe . Papier -Serv ' ^ ^ .
Glas . Porzellan ,
geschirrt 1 Sitzbad ^ s «.
1 Gieskanne , [cf te
leuchtungskörper
Flaschen . G .
Hebelst rnfte 21 . ^ — Mi «

in U.Led . Bücherranzen
genschrank ( Schre ' "

. ÄSÄ

u . Nr . « 9866 in
fdiäftsft . der

Bücher . ,. . ^

buch. NuMsch '/aV -
^ ^ ,iiN

. Die Woche" 1«"
be» Kriege ». a KU .
Rndottstr ^ »

M
Hasenstall . s -kL ^
zu verkaufen .

^ ornblumennr

zn verkaufen

mm
t^ erwiaftr

Transpor
tabler

schwarze
™

preiSw . zu verr .
Kiiii' erallee-^ -7r—-rTTCi lffaft neuer fi ' "®

ist zum Preise v°

zu verkauferi . o ^
Naiferftr 81 , S ' " i
1 Trepp - h° »

Klopplpor

Hin öcru »ö | ?76?
. öjjzu verkaufen . 4 ,

■jffl rtrtgraf <üE £i—

zu ocrkllw
'

ÜB
« mt
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